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Manfred Reisenhofer

Vorwort des Bürgermeisters

Riegersburg  
im Frühlings- 
erwachen

Schön langsam aber  
sicher neigt sich der  

Winter dem Ende zu, die 
Tage werden wieder län-
ger und die Temperaturen  
steigen. Unaufhaltsam hält 
nun der Frühling wieder 
Einzug. 

Ein guter Zeitpunkt, mich 
ganz besonders bei allen 
zu bedanken, die dafür ge-
sorgt haben, dass unsere 
Gemeindestraßen zu je-
der Tages- und Nachtzeit  
bestens geräumt und ge-
streut sind. Danke an unser 
gesamtes Winterdienst- 
Team!

Der Gemeinderat und ich 
möchten Sie alle wieder zu 
unserem Gemeindetag am 
29. März 2019 mit Beginn  
um 19:00 in der Vulkland-
halle in Riegersburg sehr 
herzlich einladen.
Dort werden wir über das 
abgelaufene Jahr 2018 und 
Geplantes für 2019 infor-
mieren.

Auch in diesem Jahr fin-
det wieder der Steirische  
Frühjahrsputz statt. Ich 
lade Euch jetzt schon alle 
ein, bei dieser Aktion mit zu 
machen.

Weiters appelliere ich für 
mehr Verantwortungsbe-
wusstsein bei der Entsor-
gung von Müll. 

Trotz der vielen Möglich-
keiten seitens der Gemein-
de, den Müll zu entsorgen,  
treten leider wieder häufiger  
Müllentsorgungen in Wäl-
dern oder an Straßenrän-
dern auf, wie die Fotos im 
Innenteil der Zeitung be-
weisen.

Sehr herzlich bedanken 
möchte ich mich bei all  
jenen, die sich so eifrig 
und engagiert beim „Smart  
Village-Projekt“ beteiligen!

Beim „Riegersburg Ope-
ning“ am 30. März 2019 
warten auf der altehrwür-
digen Burganlage viele 

Attraktionen für die ganze 
Familie, und das bei freiem 
Eintritt. Genussmeile im  
Weißen Saal der 
Riegersburg, Erlebnisfüh-
rung von und mit Günther 
Maierhofer. Die Führungen 
des profunden Kenners der 
Burg und ihrer Geschichte 
besitzen Kultstatus.

Ein Abenteuerprogramm, 
das ins Mittelalter entführt, 
mit Ritterschaukämpfen 
oder dem Riegersburger 
Burgschmied, spezielle Kin-
derprogramme und vieles 
mehr erwarten Sie.
Dazu noch ein Tag der  
offenen Tür in der Greif-
vogelwarte, einen Gratis-
Shuttlebus vom Parkplatz 
Seebad zum Aufgang am 
Fußweg & Talstation  zum 
Burglift & retour.

Ich wünsche  
Ihnen und Ihren 
Familien eine 
schöne Frühlings-
zeit und Frohe  
Ostern!

Ihr Bürgermeister

Manfred Reisenhofer

„Es ist nicht zu wenig Zeit,  
die wir haben, sondern es ist zu 
viel Zeit, die wir nicht nutzen“

(Lucius Annaeus Seneca)



3

 
 

 

Einladung zum 
Gemeindetag 2019
Wir laden Sie recht herzlich zum 
diesjährigen Gemeindetag am  
Freitag, dem 29. März 2019 mit  
Beginn um 19.00 Uhr in der  
Vulkanlandhalle in Riegersburg ein. 
Im vorigen Jahr verfolgten rund 200 Besucher den sehr 
interessanten Ausführungen der Gemeindeverantwort-
lichen und konnten sich auch an einem hervorragenden 
kulinarischen Buffet erfreuen. 
Themen sind diesmal: Statistische Daten, Rückblick 
auf das Jahr 2018, abgewickelte Projekte, Wirtschaft 
und Finanzen, Gemeindejahr in Zahlen (Leistungen der  
Gemeinde), Ausblick und Kurzübersicht bis 2020 und 
weiter viel Wissenswertes rund um die Gemeinde.

DI ANDREA JEINDL 
Örtliche Raumplanung 

ZT für Landschaftsplanung und –pflege 
 

Franz-Josef-Straße 12a, 8330 Feldbach 

Tel: 03152 4372 

Mobil: 0664 577 4362 

Mail: jeindl@math-jeindl.at 

Gestaltungsbeirat
Der April-Termin musste etwas verschoben werden.  
Hier nun die nächsten Termine des Gestaltungs- 
beirates bis zur nächsten Ausgabe:

Die nächsten 3 Termine: 12. März 
2019, 15. April 2019, 14. Mai 2019
Anmeldungen bitte im Bauamt bei Herrn Hafner 
unter der Telefonnummer 03153 / 8204 - 21. 

Frühjahrsputz
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Aus der letzten Gemeinderatsitzung  
vom 11.02.2019

�� Förderungsvereinbarungen mit dem Land Steiermark 
für die Maßnahme „Betreutes Wohnen“ Riegersburg

�� Kooperationsvereinbarung Land Steiermark für 
Umsetzung österreichweiter Adressen-GIP-Vertrag

�� Gewährung von diversen Vereinsförderungen

�� Beschlussfassung über eine Verzichtserklärung im 
Rahmen der Zinsgleitklauseln in Kreditverträgen

�� Beschlussfassung zur Hochwasserfreistellung eines 
Grundstückes in Neustift, Absichtserklärung zur 
künftigen Nutzung als Bauland

�� Verkauf eines Grundstückes in der KG Riegersburg

�� Kostenbeteiligung Errichtung Bankomatstandort

�� Beratung und Beschlussfassung über die Auflassung/
Umverlegung des Weggrundstückes je in der KG 
Altenmarkt und KG Lödersdorf

�� Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss 
einer Pachtvereinbarung für die Nutzung von 
Gebäuden auf Grundstücken in den KG Riegersburg 
bzw. KG Breitenfeld

�� Beschlussfassung einer Verkehrsverordnung auf dem 
Gemeindeweg 1960/2, KG Lödersdorf

�� Beratung und Beschlussfassung betreffend 
Unterschreitung v. Gebäudeabstände zu öffentlichen 
Verkehrsflächen im Sinne des § 13 Stmk Baugesetz

�� Überleitung von Bebauungsplänen

�� Vergabe von Sanierungsarbeiten NMS Riegersburg

�� Endbeschluss für drei Teilbereiche der Revision 1.00 
des ÖEK und des Flächenwidmungsplanes

Aus dem Gemeinderat

Unsere aktuellen Angebote für Sie: 

 

 

HECHT GEIL? 
Hol dir dein Jugendkonto mit gratis JBL Clip 3 Speaker! 
 

Ein Angebot, das sich gewaschen hat! 
Das erste Jugendkonto mit gratis Unfallversicherung und JBL Clip 3 Speaker.   
 

Wir lassen dich nicht lange zappeln, bei uns genießt du von Anfang an jede 
Menge Vorteile. Eröffne jetzt ein Jugendkonto und schon hast du die besten 
Angebote an der Angel.  
                                       Gratis Kontoführung 
                                            Gratis Unfallversicherung 
                                            Gratis JBL Clip 3 Speaker 
 

Natürlich bist du mit deinem Jugendkonto auch automatisch im Raiffeisen CLUB 
und genießt jede Menge Vorteile, wie zum Beispiel Ermäßigungen für Konzerte 
und Top-Events. Komm einfach in eine der Bankstellen der Raiffeisenbank Ilz-
Großsteinbach-Riegersburg, dein(e) Berater(in) informiert dich gerne.  
Angebot gültig ab 14 Jahren. Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für das Konto und die Unfallversicherung während der Schul-, Lehr- und 
Studienzeit bis zum 24. Lebensjahr.  
 

 

 

Erfüllen Sie sich Ihren Traum von den eigenen vier Wänden! 
Der Raiffeisen Wohnkredit 
 

Damit Ihr Wohntraum Realität wird, bietet Ihnen Raiffeisen einen flexiblen 
Kredit, der Ihnen Wohnen, Komfort, Sicherheit, eine verlässliche Ausführung und 
flexible Gestaltung ermöglicht. Sie haben die Wahl zwischen fixen und variablen 
Zinssätzen und können tilgungsfreie Zeiträume vereinbaren, in denen nur die 
Zinsen anfallen. 
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Gesunde Gemeinde

Herzlichst willkommen 
geheißen wurde die 
damalige Gemeinde  
Lödersdorf im „Netz-
werk Gesunde Gemein-
den“ am 20.3.1998

Dieses DANKE gilt unserer von uns 
allen geschätzten Emma Liendl, 

die sich all die Jahre mit viel Engage-
ment, Leidenschaft und persönlichem 
Einsatz als Obfrau der „Gesunden  
Gemeinde Lödersdorf“ und seit 2015 
auch der Marktgemeinde Riegersburg 
für das Wohl der Bürgerinnen und 
Bürger eingesetzt hat.

Nunmehr hat sie das Amt der  
Obfrau der „Gesunden Gemeinde“ an 
Frau Maria Pfingstl übergeben, die  
bereits viele Jahre dem Team angehört 
und mit viel Erfahrung diese Aufgabe  
gerne übernimmt.

Wer unsere Emma Liendl kennt weiß, 
dass sie keine ist, die einfach in  
„Pension geht“ - Eine Aktivität - den 
Seniorennachmittag in Lödersdorf -  
begleitet Emmi nach wie vor! 

Wir – das Team der „Gesunden Ge-
meinde“ danken dir von Herzen für 
die jahrelange Leitung unseres Teams 
und wünschen  dir mit „Deinen Seni-
oren“ viel Freude, Spaß und Energie!

Die jungen Wilden  
strotzen vor Energie  
und Kraft
Kräuterwanderung mit anschließen-
der Verkostung am 27. April 2019 
um 14.00 Uhr, Treffpunkt: Dorfhaus 
Schützing. 
Referentin: FNL Kräuterexpertin  
Beate Unger, Kostenbeitrag: € 8,-
Anmeldung bis 20.04.2019 unter 
03152 / 5694. Dazu die Buchempfeh-
lung unserer Bibliothek Riegersburg:

Essbare Wildpflanzen - 
Erkennen, Sammeln, Genießen
Daniel Baer, Diego Gardon. 
Verlag Heel, 2018.

Wann, wo, wie und was sammle ich?

Von der anschaulichen Anleitung,  
wo die Kräuter wachsen und detaillier-
ter Pflanzenportraits bis hin zur an- 
schließenden Zubereitung farben-
froher Menüs ist alles enthalten.  
Wildkräuter sammeln ist nicht nur 
einfach, sondern verbindet auch  
intensiv mit der Natur.

Ein gutes Buch für alle die gerne  
kochen und dafür selber die Zu- 
taten sammeln möchten. Die Rezep-
te sind toll und lassen sich einfach  
nachkochen.

Gemeinsam sportlich  
ins Frühjahr und  
sonstige Termine
Laufen (5 bis 10 km): 
Treffpunkt Rüsthaus Bergl.
Start am Dienstag, 12. März 2019
18.00 Uhr

Biken – Gelände: 
Treffpunkt Seehaus–Parkplatz 
Riegersburg: Dienstag, Abfahrt 17.00 
Uhr sowie Freitag, Abfahrt 17.00 Uhr 
und Sonntag, Abfahrt 9.00 Uhr.
1. Ausfahrt: Sonntag, 31. März 2019 
15.00 Uhr; Helmpflicht!

Frühlingserwachen und Ostergrüße:
Floristik für Frühling und Ostern

�� Mittwoch, 20. März 2019 
18.00 Uhr, Dorfhaus Schützing

�� Dienstag, 2. April 2019, 
18.00 Uhr, Gemeindezentrum 
Lödersdorf 

Tanzen ab der  
Lebensmitte
Mit Tanzleiterin Eva Wieser.
Wenn Sie Interesse haben, 
kontaktieren Sie bitte Frau Wieser 
unter 0664 / 3666672.

„Tanzen ab der Lebensmitte“ fördert 
die Konzentration, Reaktion, Beweg-
lichkeit und Balance, wirkt positiv 
auf Herz, Kreislauf und das vegeta-
tive Nervensystem und trainiert das  
Gedächtnis.  

Ihr Gesunde-Gemeinde-Team
GR Maria Pfingstl 

Anita Auner 
GR MMag. Silvia Dimitriadis, MBA 

Christine Feiertag 
GR Monika Ferder 

Christine Mayer 
Elisabeth Reisenhofer
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Kindergarten-
einschreibung
Wir möchten Sie noch-
mals über den Termin zur  
Kindergar teneinschrei-
bung für das Kindergar-
tenjahr 2019/2020 in den 
Kindergärten Breitenfeld,  
Lödersdorf und  Riegersburg 
erinnern. Diese findet am 
Donnerstag, 7. März 2019 
von 13.30 bis 15.00 Uhr in 
den jeweiligen Kindergär-
ten statt.

Hundekunde- 
Nachweis - Kurs
Der nächste Hundekun-
dekurs wird am Freitag, 
dem 15.03.2019 in der Zeit 
von 14.00 bis 18.00 Uhr in 
der Hundepension Hödl,  
Unterweißenbach 213, 
8330 Feldbach abgehalten.
E-Mail an office@hunde-
trainingszentrum.at

Die Anmeldung bitte bis 
spätestens 5 Tage vor dem 
Kurs erledigen und die Be-
zahlung der Kurskosten 
von € 41,60 kann ab sofort 
im Veterinärreferat der  
Bezirkshauptmannschaf t 
Südoststeiermark erfolgen.

Eintragungs-
verfahren „CETA-
Volksabstim-
mung“ sowie  
„Für verpflichten-
de Volksabstim-
mungen“ 
In der Zeit von 25.03. bis 
einschließlich 01.04.2019 
finden zwei Volksbegehren, 
„CETA-Volksabstimmung“ 
sowie „Für verpflichtende
Volksabstimmung“ statt.
Stimmberechtigt ist, wer 
das Wahlrecht zum Natio-
nalrat besitzt (österreichi-
sche Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebens-
jahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum 
Stichtag 18. Februar 2019 
in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.
Eintragungen können on-
line oder im Bürgerser-
vice der Marktgemeinde 
Riegersburg zu den nach-
stehend angeführten Zei-
ten erfolgen:

Montag, 25.03. 8-20 Uhr
Dienstag, 26.03. 8-16 Uhr
Mittwoch, 27.03. 8-16 Uhr
Donnerstag, 28.03. 8-20
Freitag, 29.03. 8-16 Uhr
Samstag, 30.03. 8-12 Uhr
Montag, 01.04. 8-16 Uhr

Sonstige Informationen

Großer Dank an die 5A - Klasse der HAK Feldbach mit 
Klassenvorständin Silke Schwarzl, die uns für Weih-
nachten 14 Geschenkspakete vorbereitet und über-
geben hat !!
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Gute Aussichten für 
die neue Saison:  

Das Paket mit Gratis-Ein-
tritten bei 150 Ausflugs-
zielen und hohen Ermäßi-
gungen bei Bonuspartnern 
bietet Erlebnis für alle.
Ab heuer hat die Steier-
mark-Card bereits vier  

Ausflugsziele in unserer 
schönen Gemeinde.

Wie  schon in den ver-
gangenen Jahren ist die 
Marktgemeinde wieder mit 
dem Seebad Riegersburg  
Partner der Steiermark-
Card. 

Neu hinzu gekommen 
sind  nun die Riegersburg 
selbst und die Greifvogel-
warte Riegersburg sowie 
Schloss Kornberg, wor-
über sich Geschäftsführerin 
Mag. Andrea Jöbstl-Prat-
tes  sowie Mitbegründerin   
Doris Wolkner-Steinberger 
riesig freuen. 

Weitere Info:

Steiermark-Card GmbH		
Business Park 4/1
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112 / 22330 - 0 
www.steiermark-card.net 

Der beste  
Nachwuchs aus  
dem Tourismus 
in der Steiermark 
kommt aus der 
Marktgemeinde 
Riegersburg

An der Landesberufs-
schule in Bad Glei-

chenberg stellten sich im 
Jänner 24 Lehrlinge aus der  
Tourismusbranche den „Ju-
nior Skills“ (Landesmeis-
terschaften). 
Nina Ackerl aus Kren-
nach, sie absolviert seit 
Mai 2015 eine Doppellehre 
als Köchin/Kellnerin bei  
Haberl und Fink’s in Wal-
kersdorf, siegte im Service 
und vertritt als Landesmeis-
terin die Steiermark bei den 
kommenden Staatsmeis-
terschaften in Salzburg.  
Nach ihrem Lehrab-
schluss im kommenden Mai  
absolviert sie noch die 
Ausbildung zur Wein- 
Sommelière und will sodann 
erste Auslandserfahrungen 
in Deutschland sammeln. 

Klaus Friedl, Obmann der 
Fachgruppe Gastronomie 
der Wirtschaftskammer, der 
die „Juinor Skills“ feder-
führend ausrichtet, sieht 
die Lehre als „attraktiver 
denn je – und das wissen 
auch die jungen Menschen. 
Man kann mit einer Lehre in 
jedem Land der Welt arbei-
ten.“

Auf diesem Weg gratulie-
ren wir Nina Ackerl recht  
herzlich und wünschen ihr 
für die weitere berufliche 
Zukunft alles Gute!

LAGER
BREITENFELD 91 | 03387 2248-23 | office@agropac.at | BARBARA URSCHLER

SERIENAUFLÖSUNG - AB WERK 8313 BREITENFELD 91
ABHOLUNG - VERKAUF Mo-Do: 8-17.00 Uhr, Fr: 8-13.00 Uhr

AGROPAC

ZUBEHÖR

ABVERKAUF PRIVATGARTEN
AKTIONSZEITRAUM BIS 19. APRIL

€ 5,-ab  

€ 7,-ab

TURM
Bausatz | 
Lagerware
PG1316 

€ 410,-

AKTION GÜLTIG - SOLANGE DER VORRAT REICHT  | HANGELN  |  RUTSCHEN  |  GRIFFE

SCHAUKELSITZE und vieles mehr...

Vier aus Riegersburg
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Betreutes Wohnen Riegersburg
Frau M. wohnt 
bereits seit eini-
gen Jahren im 
Betreuten Woh-
nen Riegersburg 

Die Seniorin fühlt sich 
in ihrer Wohnung und 

der Seniorenanlage ausge-
sprochen wohl und ist sehr 
glücklich in der Gemein-
schaft, die sich auch dank 
der beliebten Betreuungs-
kraft gebildet hat. 
„Das Beste, was ich ge-
macht habe, war hier her 
zu ziehen!“ so die gesellige 
ältere Dame, die auf der Su-
che nach Anschluss, Gebor-
genheit und einer eigenen 
Mietwohnung als Rückzugs-
möglichkeit das gefunden 
hat, was ihren Bedürfnis-
sen entspricht.
Frau M. erzählt „Es ist total 
lustig hier! Wir kümmern 
uns umeinander.“ Für die 
alleinstehende Dame, de-
ren älterer Sohn mit den 
Enkelkindern in Vorarlberg 
lebt, ist die Gemeinschaft 
das Wichtigste. Wenn je-
mand für längere Zeit nicht 
präsent ist oder jemand 
krank ist, dann ist es für die 
Bewohner selbstverständ-
lich geworden, nachzuse-
hen oder nachzufragen, ob 
man helfen kann. 

„Man muss das Leben pla-
nen und auch, wie und wo 
man die letzten Jahre ver-
bringen möchte“ meint sie.
Im Vordergrund des Be-
treuten Wohnens stehen 
Eigenständigkeit und Selb-
ständigkeit in der eigenen, 
barrierefreien Mietwoh-
nung sowie die Hausge-
meinschaft. Wer nicht al-
leine sein möchte kann die 
Geselligkeit und den Rück-
halt durch die Betreuerin 
und die anderen Mieterin-
nen und Mieter genießen.
Sie sind 60 Jahre oder älter 
und möchten auch Teil die-
ser Gemeinschaft werden?

Derzeit sind zwei 
Wohnungen im 
Betreuten Woh-
nen Riegersburg 
zum Sofortbezug 
frei:

�� Top 1 mit 43,11 m² 
�� Top 6 mit 43,88 m²

Unter Berücksichtigung  
diverser Förderungen ist 
Betreutes Wohnen bereits 
ab Euro 270,- möglich!

Nähere Informationen 
erhalten Sie direkt beim 
Roten Kreuz unter Tel.
050 144 5 - 10250 oder 
0676 / 8754 10250

Übrigens: auf  der 
Gemeindehomepage  

www.riegersburg.gv.at sind weitere 
Wohnungsangebote abrufbar.
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BETREUTES WOHNEN

u 0676 / 8754 10250

Mit Sicherheit wohlfühlen.

für Seniorinnen und Senioren

Riegersburg 23, 8333 Riegersburg

 B   Barrierefreie Wohnungen mit Li� 
 B   Haustiere erlaubt (nach Rücksprache)
 B   Selbstbestimmtes Wohnen
 B   Unterstützung & Lebensqualität
 B   Gemeinscha�  und Geselligkeit

 B   Rufhilfe des Roten Kreuzes

Wohnen mit Betreuung bereits ab € 270.-

WOHNUNGEN ZUM
SOFORTBEZUG FREI!

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK | WIR SIND DA, UM ZU HELFEN

©
 K

an
iz

aj
 M

ar
ija

-M
.

In Kooperation mit Silver Living GmbH       www.silver-living.com
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Foto rechts: Neuverglasung sowie Stromversorgung für  
die Beleuchtung des Wartehäuschen Schweinz

Gerneralsanierung „Enggassl“ Riegersburg

Unser Außendienst

neuer Pflug für LKW

Hier berichten wir über die wichtigen Außendienstarbeiten... 
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... ein kleiner Bilderbogen ...

Winterdienstgeräte (Streusalzaufbringung) Auch eine Winterarbeit: Sanierung der Seebad-Tretboote

oben und unten: zur selben Zeit  
unterschiedliche Schneeverhältnisse!
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... noch weitere Fotos vom Außendienst

Leider und immer wieder zu sehen: 
Illegale Müllablagerungen!
Das Foto rechts oben zeigt eine „fingierte Darstellung“  
einer vermeintlich verlorenen Fracht!
Fakt war aber: Die Matratze war komplett durchnässt und 
derart schwer und der Fernseher hatte keinen Kratzer!

Foto Links oben: Einfach neben der Straße entsorgt!

Dass es auch anders geht, sieht man an den Ergebnissen 
der Messungen von „Smart Village“ - siehe Werbung rechts.

Umbauarbeiten im ASZ Riegersburg

Neue Altkleider-Container im gesamten Gemeindegebiet

 

Ackerflächen zu pachten gesucht! 
    (eventuell mit Grünland) 

 
In der Großgemeinde Riegersburg 

         (und in der Nähe) 
 

      Fam. Kickenweiz 
        Hofberg 62 
        8333 Riegersburg 
     0664/1632642 
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Seit Sommer 2018 läuft in  

einem ausgewählten Gebiet in  

Riegersburg das Pilotprojekt „Smart 

Village“. Getestet werden dabei in 

Mülltonnen verbaute Hightech-

Sensoren und Wertstoffscan-

ner-LKW. Saubermacher möchte 

mit den modernen Tools individu-

ellere Services im Umweltbereich 

schaffen und die Mülltrennung 

verbessern. Im letzten Jahr konnten 

wir – dank der tollen Unterstützung 

der ProjektteilnehmerInnen – so 

manche unvorhergesehene 

Herausforderung gut meistern und 

viele wertvolle Erfahrungen für die 

(technische) Weiterentwicklung 

sammeln. Das Projekt läuft noch 

bis März 2019.

Tolle Mülltrenn-Ergebnisse!

Im Zeitraum von August bis Dezember 2018 hat sich 
der Restmüllanteil in der schwarzen Tonne von 72% auf 
83% verbessert. Das bedeutet, dass sich die Fehlwürfe 
im Restmüll von 28% auf tolle 17% verringert haben. Als 
Hauptstörstoffe wurden Leichtverpackungen identifiziert. 
Wir gratulieren allen Testhaushalten herzlich! 

Positive Annahme der Zusatzentleerungen!

Von Juli bis November 2018 gab es 15 Zusatzentleer-
ungen im Testgebiet. Davon betrafen 6 Altpapier und 
9 Restmüll. Der durchschnittliche Füllstand bei der 
Meldung war 82%.

Saubermacher bedankt sich ganz herzlich bei allen 
TeilnehmerInnen für die gute Zusammenarbeit! Durch 
Ihre Mithilfe sind wir einer fachgerechten Abfalltrennung 
und einer „enkerltauglichen“ Umwelt wieder einen Schritt 
näher. 

Falls Sie Fragen haben, steht Ihnen der Projektpart-
ner Saubermacher unter T: 059 800 5000 gerne zur 
Verfügung.
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Unser Trinkwasser
Liebe Gemeinde- 
bevölkerung, liebe  
Wasserbezieher!

Der Winter neigt sich dem Ende zu 
und es kommt wieder die Zeit, 

in der wir uns  vermehrt im Freien 
aufhalten. Auch dieses Jahr ersu-
chen wir Sie wieder, uns vermeint-
liche Schäden an der Wasserleitung 
oder deren Teilen zu melden. Vie-
len Dank  bei dieser Gelegenheit an 
Herrn Oswald Hödl aus Altenmarkt, 
der uns im vorigen Jahr einen Rohr-
bruch gemeldet hat, welchen wir in 
kürzester Zeit und mit nur geringem 
Wasserverlust reparieren konnten.                                                                              
 
Im Jänner diesen Jahres wurde die ge-
samte öffentliche Wasserleitung der 
Marktgemeinde Riegersburg durch Or-
gane der Lebensmittelaufsicht über-
prüft. Zur Überprüfung kamen alle 
Quellfassungen und deren Schächte, 
Sammelbehälter, Pumpwerke, Hoch- 
und Tiefbehälter sowie die neu errich-
teten UV – Anlagen. Es wurden keine 
Mängel festgestellt. Die gesamte 
Anlage wurde sehr positiv bewertet.                                                                                                                        
Fast zeitgleich überprüfte das BEV  
(Bundesamt für das Eich- und Ver-
messungswesen) die Wasserzähler 
der gesamten Wasserversorgungsan-
lage. Auch hier gab es keine Bean-
standungen.  Alle überprüften Zähler 
entsprachen der vorgegebenen Norm. 
An dieser Stelle möchte ich mich beim 
Leiter unseres Bauhofes, Herrn Franz 
Kosmatsch und meinen Kollegen aus 
der Abgabenbuchhaltung, für die im 
Hintergrund geleistete Arbeit bedan-
ken. Ohne sie wäre ein einwandfreier 
Betrieb der öffentlichen Wasserlei-
tung nicht möglich.

Gemäß § 6 der Trinkwasserverord-
nung ist der Betreiber einer Wasser-
versorgungsanlage verpflichtet, die 
Wasserbezieher einmal jährlich in 
geeigneter Weise über die aktuelle 
Trinkwasserqualität zu informieren. 
Ab jetzt werden wir in jeder ersten 
Ausgabe des Riegersburger Vulkans 
dieser Verpflichtung nachkommen. 

Zusätzlich wird die auf Seite 15 
angeführte Tabelle auch auf der 
Internetseite der Gemeinde  
abzurufen sein.

Für die Beurteilung von Trinkwas-
ser ist neben der Betrachtung der 
Einzelwerte auch das Verhältnis der 
untersuchten Stoffe zueinander auf 
Stimmigkeit wichtig. Ein wesentlicher 
Bestandteil der Trinkwasseruntersu-
chung ist der Lokalaugenschein, bei 
dem der bauliche Zustand und das 
Umfeld des Wasserspenders beurteilt 
wird.  
Die Probennahme, sowie die fachliche 
Auswertung erfolgen durch Mitarbei-
ter eines auf Lebensmittelanalysen 
spezialisierten Labors. Dieses erstellt 
für jede Beprobung ein Gutachten 
mit Inspektionsbericht. Unmittel-
bar danach werden die Gutachten 
an die Gemeinde und die Lebensmit-
telaufsichtsbehörde weitergeleitet.                                                                                                      
Befunde von Trinkwasseruntersu-
chungen stellen immer nur eine Mo-
mentaufnahme der Wasserqualität 
zu einem bestimmten Zeitpunkt dar 
und dürfen daher nicht als Beleg oder 
Beweis für unveränderliche Zustän-
de gesehen werden. Um das gesamte 
öffentliche Wasserleitungsnetz auf 
mögliche Schwächen beurteilen zu 
können, bedarf es regelmäßiger Un-
tersuchungen des Trinkwassers. 

Die Marktgemeinde Riegersburg ist 
verpflichtet jährlich zwei Beprobun-
gen der gesamten öffentlichen Trink-
wasseranlage (Frühjahr und Herbst) 
mit insgesamt 38 Probenahmestellen 
durchzuführen. Die einzelnen Ergeb-
nisse der untersuchten Parameter 
werden mittels modernsten Analy-
sengeräten ausgewertet. Die Konzen-
tration der im Trinkwasser vorkom-
menden Inhaltsstoffe werden durch 
Richt- und Grenzwerte festgelegt.
Richtwerte stellen Konzentrationen 
an Inhaltsstoffen und Mikroorganis-
men dar, bei deren Überschreitung 
die Ursache zu prüfen und festzustel-
len ist. Wenn Maßnahmen zur Einhal-
tung von Richtwerten möglich sind, 
sind diese unverzüglich einzuleiten. 

Überschreitungen von Richtwerten 
können eine negative Beurteilung des 
untersuchten Trinkwassers nach sich 
ziehen.
Grenzwerte stellen Konzentrationen 
an Inhaltsstoffen und Mikroorganis-
men dar, bei deren Überschreitung 
das Wasser als Trinkwasser ungeeig-
net ist. Bei der Überschreitung ei-
nes Grenzwertes besteht sofortiger 
Handlungsbedarf seitens des Was-
serversorgers. In diesem Fall wird 
mit dem für die Trinkwasserüberprü-
fung beauftragten Labor, Frau Mag.  
Sabine Hutter, die uns in solchen Fäl-
len ebenfalls zur Verfügung steht, 
nach geeigneten Maßnahmen ge-
sucht. Unmittelbar nach der Einlei-
tung geeigneter Maßnahmen wird 
eine gesonderte Nachuntersuchung 
in Auftrag gegeben. Um solche Szena-
rien zu verhindern wurden im Herbst 
2017 an allen strategisch wichtigen 
Stellen im Wasserleitungsnetz UV-
Anlagen eingebaut. UV- Anlagen ver-
hindern nachhaltig die Verkeimung 
im Wasserleitungsnetz, welche der 
häufigste Grund für Beanstandun-
gen oder Grenzwertüberschreitungen 
sind. 
Die Richt- und Grenzwerte der Trink-
wasserverordnung wurden bei allen 
im Jahr 2018 durchgeführten Un-
tersuchungen im gesamten Versor-
gungsgebiet der Marktgemeinde 
Riegersburg eingehalten. Das Wasser 
wird daher als sicher  gem. Art. 14 der 
VO (RG) Nr.: 178/2002 beurteilt und 
kann ohne Gefährdung der menschli-
chen Gesundheit getrunken oder ver-
wendet werden (§ 3 TWV). 

Natürlich geben wir Ihnen auch gerne 
Auskunft, sollten aktuellere Untersu-
chungsbefunde vorliegen. Die Richt- 
und Grenzwerte für das Trinkwasser 
sind im österreichischen Lebensmit-
telbuch-Kodex Kapitel 1B festge-
schrieben.

Wir haben unser Gemeindegebiet in 
drei Versorgungszonen eingeteilt. 
Bitte entnehmen Sie die untersuchten 
Inhaltsstoffe aus der Spalte, in der sie 
wohnen (Tabelle rechts). 



15

Diese sind:
Versorgungszone I: Lödersdorf I und 
Lödersdorf II.
Versorgungszone II: Die ehemaligen 
Gemeinden Breitenfeld und Kornberg, 
Schweinz, Krennach, Lembach, Loi-
berg, Rohrberg und Altenmarkt.
Versorgungszone  III : Ort Riegersburg, 
Hofberg, Pöllhof und Eisbrunn.

Eine häufig gestellte Frage zu unse-
rem Trinkwasser ist immer wieder die 
Frage nach der Wasserhärte. Man un-
terscheidet grundsätzlich zwischen 
der Karbonathärte und der Gesamt-
härte im Wasser. Beide werden in Grad 
Deutscher Härte (°dH) angegeben.  
Für Sie interessanter ist die Karbo-
nathärte. Diese ist für den weißen 

Belag (Kalkablagerung) bei der Er-
wärmung des Wassers verantwortlich. 
Nach diesem Wert werden Aufberei-
tungsanlagen, Enthärtungsanlagen 
und Geschirrspüler eingestellt. Der 
Kalkausfall im Warmwasser kann 
deutlich reduziert werden, wenn 
das Wasser nicht ständig über 60 °C 
erwärmt wird. Fragen Sie Ihren In-
stallateur nach geeigneten  Möglich-
keiten. Die Skala der Wasserhärte 
reicht von 0 °dH (sehr weiches Was-
ser) bis 30 °dH (sehr hartes Wasser).  
Unser Trinkwasser liegt mit seinen 
Messwerten im mittel harten Be-
reich. Für weitere Fragen zum Thema  
Wasserqualität und auch zu allen an-
deren Fragen zum Thema Trinkwasser 
informieren wir Sie gerne unter der 

Telefonnummer 0664 / 1644692.
Am 14. Juni findet in Riegersburg am 
Parkplatz vor der Vulkanlandhalle und 
dem Seebad der Trinkwassertag 2019 
statt. Veranstaltet wird dieser Tag ge-
meinsam von der NMS Riegersburg, 
dem Wasserverband Grenzland Südost 
und der Marktgemeinde Riegersburg. 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser 
Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
Weitere Details zu dieser Veranstal-
tung entnehmen Sie bitte der Einla-
dung der NMS Riegersburg.

Ich wünsche ihnen noch einen ange-
nehmen Frühling.

Ihr Wassermeister  
Günter Gspaltl

Untersuchte Parameter Richtwert Genzwert
belieferte Zone  (siehe Erklärung unten) I II III

Sensorische Untersuchungen
Färbung (vor Ort) farblos, klar. ohne farblos, klar, ohne farblos, klar, ohne 
Geruch (vor Ort) geruchlos geruchlos geruchlos
Geschmack organoleptisch (vor Ort) nicht analysiert nicht analysiert nicht analysiert

Mikrobiologische Parameter
Coliforme Bakterien KBE/100ml 0 0 0 0
E. coli KBE/100ml 0 0 0 0
Enterokokken KBE/100ml 0 0 0 0
Koloniezahl bei 37°C KBE/1ml 0 0 0 20
Koloniezahl bei 22°C KBE/1ml 0 0 10 100

Physikalische Parameter
Wassertemperatur (vor Ort) °C 12,3 12,5 14,8 25
pH-Wert (vor Ort) 7,7 7,7 7,9 6,5 - 9,5
Leitfähigkeit bei 20 °C (vor Ort) µS/cm 513 512 516 2500

Chemische Standarduntersuchung
Ammonium (NH4) mg/l <0,05 <0,05 <0,05 0,5
Chlorid (CI) mg/l 21,7 21,1 21,4 200
Nitrat (NO3) mg/l 29 29,5 27,3 50
Nitrat/50 + Nitrit/3 mg/l 0,583 0,593 0,549 1
Nitrit (NO2) mg/l <0,01 <0,01 <0,01 0,1
Sulfat (SO4) mg/l 27 26,7 29,2 250
Calcium (Ca) mg/l 81,8 83,2 82 400
Eisen (Fe) mg/l <0,01 <0,01 <0,01 0,2
Kalium (K) mg/l 3,04 2,57 2,48 50
Magnesium (Mg) mg/l 16,1 15,3 16,6 150
Mangan (Mn) mg/l <0,005 <0,005 <0,005 0,05
Natrium (Na) mg/l 13,2 12,8 11,4 200
Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 4,38 4,23 4,1
Hydrogencarbonat mg/l 264 255 247
Carbonathärte °dH 12,3 11,8 11,5
Gesamthärte °dH 15,1 15,1 15,3 >8,4
Gesamthärte (Summe Erdaklalien) mmol/l 2,7 2,7 2,73

Erklärung zur Tabelle Zeile 2 "Belieferte Zonen"
Versorgungszone I    : Lödersdorf I und Lödersdorf II
Versorgungszone II   : Die ehemaligen Gemeinden Breitenfeld und Kornberg, Schweinz, Krennach, Lembach, Loiberg, Rohrberg und Altenmarkt
Versorgungszone III  : Ort Riegersburg, Hofberg, Pöllhof und Eisbrunn

Versorgungszone
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Wasserversorgung Vulkanland

Im Jubiläums-
jahr Wandel vom 
Grenzland zum 
Vulkanland voll-
zogen

2018 k o n n t e 
eine Was-

serabgabe von über 3 Mio. 
Kubikmetern verzeichnet 
werden, was den zweit-
höchsten Wert nach dem 
Rekordjahr 2017 darstellt. 
Dies ist insofern von Bedeu-
tung, da im Vorjahr durch 
gleichmäßig verteilte Nie-
derschläge keine sonst in 
den Sommermonaten üb-
licherweise verzeichneten 
extremen Spitzenabgabe-
mengen gegeben waren. 
Durch die anhaltende An-
schlusstätigkeit in den Ge-
meinden wird mittlerweile 
ein Versorgungsgrad von 
über 70 % erreicht. Das ge-
lieferte Trinkwasser weist 
zu jeder Zeit einwandfreie 
Trinkwasserqualität auf. 
Neben dem Haushaltsplan 
für das Jahr 2019 mit wei-
teren notwendigen Infra-
strukturmaßnahmen zur 
Aufrechterhaltung und 
Verbesserung der Versor-
gungssicherheit wurde 
auch der Jahresabschluss 
2017 mit einem positiven 
Ergebnis beschlossen.
Ebenso wurde über die 
2018 vorgenommene No-
vellierung des Regional-
programmes Grundwas-
serschutz von Graz bis Bad 
Radkersburg berichtet. Es 
bleibt nur zu hoffen, dass 
sich diese in den nächsten 
Jahren auch auf eine Ver-
ringerung der doch gege-
benen Nitratbelastung des 
Grundwassers niederschla-
gen wird. Berichtet wurde 

auch über die im Vorjahr 
umgesetzten und derzeit 
laufenden Maßnahmen zur 
Ressourcensicherung im 
Unteren Murtal, um auch in 
Zukunft die Versorgungssi-
cherheit für die Mitglieder 
gewährleisten zu können.
Das für Krisensituationen 
(z.B. bei Ausfall der öffent-
lichen Stromversorgung) 
erstellte Notstromversor-
gungsprojekt wird ab 2019 
in die finale Umsetzungs-
phase gehen. Mit dieser 
zweiten Ausbauphase soll 
bis 2022 die Notstromver-
sorgung bei einem Black-
out flächendeckend für das 
gesamte Versorgungsge-
biet gewährleistet werden 
können. Im Rahmen des 
beschlossenen Vorsorge-
modelles zur Funktions- 
und Werterhaltung der 
Verbandsanlagen wurde im 
Vorjahr die Transportlei-
tung von Hof nach Straden 
neu verlegt und sind dies-
bezügliche Maßnahmen der 
Erneuerung von weiteren 
Anlagen auch im Jahr 2019 
vorgesehen. Die Finanzie-
rung dieser Maßnahmen 
erfolgt ohne Neuverschul-
dung aus den gebildeten 
Rücklagen. 

2019 wird der Verband das 
Jubiläum seines 40jährigen 
Bestandes feiern. Dazu sind 
verschiedene Aktivitäten 
geplant, welche mit einem 

Festakt am 21. Oktober ih-
ren Höhepunkt finden wer-
den. In diesem Zeitraum 
von 1979 bis 2019 hat sich 
die Region der Südoststei-
ermark vom damaligen 
Grenzland (Gegenstand 
der bisherigen Namensge-
bung) hin zur prosperieren-
den Region des Steirischen 
Vulkanlandes im Herzen der 
EU entwickelt. Daher wur-
de über vorangegangene 
einhellige Willensbildung 
im Vorstand nunmehr auch 

von der Mitgliederver-
sammlung der einstimmi-
ge Beschluss gefasst, den 
Verband im Jubiläumsjahr 
zeitgemäß umzubenen-
nen. Im § 1 der Verbands-
satzung wird mit Wirk-
samkeit vom 1. Juli 2019 
die bisherige Wortfolge 
„Wasserverband Wasserver-
sorgung Grenzland Südost“ 
durch die neue Wortfolge 
„Wasserverband  Wasser-
versorgung Vulkanland“ er-
setzt werden. 
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Unser Abwasser 
Wie schon in einer der 

letzteren Ausgaben 
des Vulkans darauf hinge-
wiesen, wurde mit einer 
speziellen Reinigung und 
Kamerabefahrung unse-
rer Schmutz- und Regen-
wasserkanäle begonnen. 
Diese Arbeiten haben sich 
bisher auf den Ortsraum 
Riegersburg und ein paar 
sehr störanfällige Ka-
nalstränge beschränkt. 
Die Kanäle im Ortsbereich 
Riegersburg wurden zu 
etwa 50 % überprüft. 
Vorrangiges Ziel war si-
cherlich auch die Mit-
verkabelung der Energie 
Steiermark, die auch im 
vorigen Jahr begonnen 
und abgeschlossen wurde 
und somit anfallende Re-
paraturarbeiten so kurz als 
möglich zu halten. Vieles 
konnte während der Grab-
arbeiten seitens der Ener-
gie Steiermark erledigt 
werden. Vor allem Schäden, 
die wirklich gravierend 
waren und eine soforti-
ge Reparatur erforderten.  
Grundsätzlich kann man 
den Zustand  der bisher 
überprüften öffentlichen 
Kanäle als gut bezeichnen. 
Trotzdem besteht noch 
Handlungsbedarf. 
Mit den restlichen Repa-
raturen wird im Frühling 

begonnen. Wir werden ver-
suchen, möglichst viele 
dieser Arbeiten mit unseren 
eigenen Mitarbeitern zu er-
ledigen. 

Für dieses Jahr ist die Sa-
nierung des  Ortsnetzes 
von Riegersburg geplant. 
Das öffentliche Schmutz- 
und Regenwassersystem 
im Ortsraum ist das älteste 
in der Gemeinde. Auch auf 
diesen Umstand wurde bei 
den Überlegungen für den 
Beginn der Sanierungs-
maßnahmen Rücksicht ge-
nommen. 
In weiterer Folge werden 
auch alle anderen im Ge-
meindegebiet verlegten 
Kanäle überprüft und sa-
niert. Da man bei diesen 
Systemen von einer gewis-
sen „Haltbarkeit“ ausgehen 
kann, ist der Beginn der 
Arbeiten vom Verlegezeit-
raum abhängig.
Auch der „Abwasserver-
band Mittleres Raabtal“ hat 
im vergangenen Jahr für 
seine im Gemeindegebiet 
Riegersburg betriebenen 
Schmutzwasserkanäle mit 
der Reinigung und Kame-
rabefahrungen begonnen. 
Über die Übernahme der 
anfallenden Kosten zur Sa-
nierung der festgestellten 
Mängel wird noch verhan-

delt. Die Gemeinde strebt 
die Übernahme der Kanä-
le und Pumpstationen an, 
welche vom Abwasserver-
band in den Ortsteilen Lö-
dersdorf und Kornberg be-
trieben werden.
Unseren Bericht möchten 
wir mit der Bitte an Sie 
schließen, alle Stoffe, die 
nicht für die Entsorgung 
im Kanalsystem bestimmt 
sind auch nicht über diesen 
zu entsorgen. Die Liste der 
Stoffe, die Störungen im 
Kanalsystem oder in den 
Pumpwerken verursachen, 
sind den meisten bekannt. 
Nur so können die Betriebs-
kosten niedrig gehalten 
werden. Sollten Sie dazu 
Fragen haben, informieren 
wir Sie gerne.  Kontakt-
nummer 0664/1644692  
(Hr. Günter Gspaltl).

Auch für  Beschwerden oder 
Vorschläge, die den Betrieb 
einfacher oder effizienter 
machen, stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.  

Wir möchten bei die-
ser Gelegenheit auch um 
Verständnis für diverse  
Grabarbeiten, die bei den 
Sanierungsmaßnahmen 
notwendig werden, bitten.  
Wir werden uns bemühen, 
Störungen auf Straßen und 
Wegen so kurz wie möglich 
zu halten. Und falls Sie sich 
doch mal ärgern sollten: 
Bedenken Sie, dass wir Ihr 
anfallendes Abwasser und 
das im öffentlichen Raum 
anfallende Regenwasser 
entsorgen.

Ihre Klärwärter  
Günter Gspaltl und 

Walter Schmidt
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40 Jahre Fotoklub Riegersburg
Im Jahre 1979 beschlos-

sen OSR Norbert Run-
galdier und Johannes 
Singer einen Fotoklub in 
Riegersburg als Sektion des 
Fremdenverkehrsvereins 
Riegersburg zu gründen.  
Begangen wurde dies am 
24.03.1979 mit der ersten 
Fotoausstellung des „Foto-
klubs des Fremdenverkehrs-
vereins Riegersburg“ in der 
Hauptschule Riegersburg.
Noch im selben Jahr trat 
man mit einem weiteren 
Gründungsmitglied - Dir. 
Franz Kern - dem VÖAV  
(Verein Österreichischer 
Amateurfotografen Ver-
eine) bei. Auch bei natio-
nalen und internationalen 
Fotowettbewerben konn-
ten Erfolge erzielt werden. 
Norbert Rungaldier ge-
wann wertvolle Sachprei-
se wie eine Flugreise, eine 
Vespa und eine komplette 
Spiegelreflexausrüstung, 
Johannes Singers größter 
Fotowettbewerbs-Er folg 
war beim damals weltweit 
größten Fotowettbewerb 
der Welt, dem „NIKON Pho-
to Contest“ – weit über 
60.000 Einsendungen von 
Berufs- und Amateurfoto-
grafen - unter die besten 
36 Fotografen der Welt zu 
kommen. Dafür erhielt er 
eine „honorable mention“ 
und eine Bronzemedaille. 
Im November 2018 wur-
den OSR Norbert Rungal-
dier, Dir. Franz Kern und  
Johannes Singer mit  der 

neu geschaffenen Gold-
medaille für 35 Jahre Mit-
gliedschaft beim VÖAV vom 
Landesverband Steiermark 
geehrt.
Seit 1980 ist Johannes  
Singer im Schiedsgericht 
des Landesverbandes tätig 
und erhielt die Ehrennadel 
für langjährige Funktio-
närstätigkeit in GOLD und 
den Ehrentitel „EsVÖAV“. 
Weiters leitet er Fotosemi-
nare und -workshops und 
war Juror bei nationalen 
und internationalen Foto-
wettbewerben. Johannes 
Singer nahm an nationa-
len und internationalen 
Fotoworkshops unter Pe-
ter M. Schlessinger (USA),  
Verena von Gagern (D), 
Franco Fontana (I),  
Andre Gelpke (D), Michael 
Schmidt (D), Joan Fontcu-
berta (E), William Messer 
(USA), William Eggelstone 
(USA), Hugo Jaeggi (CH), 
Erich Kees (A) und Manfred 
Baumann (A) sowie an nati-
onalen und internationalen 
Fotoausstellungen teil und 
publiziert in Büchern, Zeit-
schriften, Kalendern und 
Zeitungen. Seit 2018 ist  
Johannes Singer auch Be-
rufs- und Pressefotograf.  
Zahlreiche Fotoreisen be-
lebten das Klubleben und 
führten die Fotoklubmit-
glieder und reisefreudigen 
Freunde und Bekannte 
nach Wien, Venedig, in die 
Toskana, an die Amalfi-
küste, in die Niederlande, 

an die Cote d’Azur und die 
Provence, in die ehemalige 
CSSR, die Lombardei, nach 
Rom, Umbrien, zu den Cin-
que terre, nach Kroatien, 
Ungarn und zum Carnevale 
di Venezia.
Für 2019 ist eine Wieder-
aufnahme der Reisetätig-
keit vorgesehen: Ziel ist 
die Marillenblüte in der  
Wachau. Reisedokumen-
tationen bereichern das 
Klubleben ebenso wie Be-

richte über Workshops und 
Ausstellungen. Auf Wunsch 
gibt es auch eine Bildbe-
sprechung der mitgebrach-
ten Fotos. Stolz ist Singer 
auch über den mehr als 
50%igen Frauenanteil im 
Fotoklub! 
Unsere Klubabende fin-
den jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat um 
19:30 Uhr in der Aula der 
NMS Riegersburg statt.  
Herzlich willkommen!!!

Foto: © Elisabeth Rungaldier

Foto: © Johannes Singer
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Auch in diesem Jahr wird 
vor dem Saisonopening am  
30. März 2019 wieder eine  
große Klettersteig-Putzak-
tion stattfinden.

Die Putzaktion findet am 
Samstag, den 16. März 2019 
statt (bei Schlechtwetter am  
Samstag, den 23. März 2019). 

Bitte Anmeldung an Grega 
Krevs per E-Mail office@
naturbursch.at oder unter 
Tel.: 0699 12049449.

MIT DER KLETTERSTEIG-PUTZAKTION
ZUR GRATIS SAISONKARTE 2019

Burg Riegersburg | off ice@dieriegersburg.at | Christian Zotter: 0676 / 43 80 747 | Tel. Büro: 03153 / 8346

Treffpunkt: Burgweg-Auf-
gang „Schatzkammer“ um 
09:30 Uhr.

Als Dankeschön für das En-
gagement lädt die Familie 
Liechtenstein zu einem ge-
mütlichen Zusammensein 
bei Gulasch und Getränk in 
die Burgtaverne ein. Zusätz-
lich gibt es für die Anstren-
gungen in luftiger Höhe wie-
der eine Saisonkarte 2019 
für den Eintritt Burgareal/
Schrägaufzug.

40 Jahre Wasser-Rettung
Die Bezirksstelle 
Feldbach feierte 
ihr 40-Jahr-Jubi-
läum

Am 17. November feierte 
die Steirische Wasser-

Rettung ihr Jubiläum mit 
zahlreichen Vertretern der 
Politik, Einsatzorganisati-
onen, Wirtschaft und Mit-
gliedern. Bezirksstellenlei-
terin Karin Suppan führte 
die Gäste in einem bemer-
kenswerten Rückblick durch
40 Jahre Tätigkeit der Be-
zirksstelle. 

Zu diesem Anlass erhiel-
ten Firmen wie auch bä-
derführende Gemeinden  
Urkunden und ein höl-
zernes Emblem zum Dank  

ihrer langjährigen Förde-
rung und Unterstützung. 
Vom Landesverband der 
Steirischen Wasser-Rettung 
wurden zahlreiche Ehrun-
gen ausgesprochen. 
So erhielt Ehrenfeuer-
wehrrat Johann Kienreich 
das Ehrenkreuz in Silber 
und Kurt Deutschmann 
das Ehrenkreuz in Bron-
ze. Er wurde auch als Eh-
renbezirk ss tellenleiter 
ernannt.Eine Vielzahl von 
Mitgliedern - im Bild Bgm.  
Manfred Reisen-
hofer - erhielten  
Ehrungen und Auszeich-
nungen vom Landesverband 
und von der Bezirksstelle 
der Steirischen Wasser- 
Rettung. Feierlich umrahmt 
wurde die Veranstaltung 
von enem Bläserensemble 
der Stadtmusik Feldbach.
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Tourismus Riegersburg
30. März 2019: 

„Riegersburg 
Opening“ 

Frühlings- 
erwachen auf  
der Riegersburg 

Am 30. März startet 
Riegersburg in die Sai-

son 2019.
Beim „Riegersburg Ope-
ning“ warten auf der alt-
ehrwürdigen Burganla-
ge viele Attraktionen für  
die ganze Familie!

Winterpause adé! 

Auf der Riegersburg, dem 
weithin sichtbaren Wahr-
zeichen der gleichnamigen 
steirischen Tourismus- 
region, kehrt wieder  
Leben ein. Dass die markan-
te Burganlage auch mit über 
850 Jahren auf dem Buckel 
noch voll im Saft steht, be-
weist sie beim „Riegersburg 
Opening 2019“ am 30. März 
ab 11.00 Uhr.

Die Festung  
inmitten der  
Genussregion
Während sich einst auf ihr 
durchaus Schauriges zu-
trug, ist die Riegersburg 
heute ein äußerst famili-
enfreundliches Ausflugs-
ziel. Zudem hat sich rund 
um die ehemalige Festung 

Erlebnisführung

Greifvogelwarte

Ritterturnier  
mit Pferden

Leopold Klettersteig Ritterschaukämpfe,
Landsknechte

Burgtaverne
Radio STMK 
Live Wurlitzer

Burgtor

Burgschmied

Burg- & Kinderführungen

Genussmeile

Talstation

Kletter & Erlebnispark

AUFGANG 
Burgweg

Alpakas,
3D Bogenschießen

1 km zum  

Parkplatz mit  

Shuttleservice

  

Gratis 
Shuttlebusvom ParkplatzSeebad 

P
P

P

P

P

P

      Ausstellung: 
Schuhhaus Ferder 

riegersburg
opening

www.riegersburg.com

30. März 2019

  

RADIO
STEIERMARK WURLITZER

LIVE! 
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Saisonkarte Erwachsene: € 30,-
Saisonkarte Familie: € 50,-
Saisonkarte Kinder (6-15 Jahre): € 15,-

SAISONKARTE 2019

Ab 30. März 2019 wieder 
bei den Kassen von Liftstation 
oder Burgaufgang erhältlich!

Das
Oster-
geschenk

Vecteezy.com

(Auf-Abstieg/Burgweg-Schrägaufzug)

ein wahres kulinarisches 
Genusszentrum von hervor-
ragendem entwickelt. All 
das merkt man auch am Pro-
gramm des „Riegersburger 
Opening“. Was die Besucher 
unter anderem erwartet:

�� Ausstellung im 
Schuhhaus Ferder  
im Ortszentrum

�� Opening-Frühstücks-
buffet - Stärken für das 
Riegersburg Opening: 
Lasslhof Riegersburg – 
von 7.30 – 11.00 Uhr  
€ 7,50 / pro Person oder 
auch im Genusshotel 
Riegersburg – von 7.30 
– 10.00 Uhr € 18,00 / 
pro Person

�� Eine Genussmeile im 
„Weißen Saal“ der Burg, 
bei der sich alles um die 
Genussmanufakturen 
und deren kulinarischen 

Spezialitäten der 
Region dreht

�� Erlebnisführungen 
von und mit Günther 
Maierhofer.  
Die Burgführungen  
des profunden Kenners 
der Burg und ihrer 
Geschichte besitzen 
Kultstatus

�� Klettern Leopoldsteig

�� Ein Abenteuerpro-
gramm, das ins 
Mittelalter entführt 
– mit Ritterschau-
kämpfen hoch zu Ross 
und auf ebener Erd, 
den Landsknechten 
oder dem Riegersburger 
Burgschmied

�� Spezielles Kinder- 
programm (Kinder- 
führungen, Alpakas)

�� 3D Bogenschießen  
für Groß und Klein

�� Tag der offenen Tür 
der Greifvogelwarte 
Riegersburg

�� Radio Steiermark 
Wurlitzer LIVE

�� Gratis Shuttlebus vom 
Parkplatz Seebad

�� Freier Eintritt bei allen 
Attraktionen (Burgweg 
oder Lift € 3,-)

Weitere Info beim
Tourismusverband 
Riegersburg KöR
8333 Riegersburg 87

Tel.  03153 / 8670
tourismus@riegersburg.com

MO bis FR 8:30-15 Uhr
Infofoyer: MO bis SO
5:30 - 24:00 Uhr

riegersburg
opening

www.riegersburg.com

30. März 2019

  

RADIO
STEIERMARK WURLITZER

LIVE! 
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Ein Nachbericht

Ein Jahr Vorbereitung vom Orga-
nisationteam rund um den Rie-

gersburger Wirtschaftsbund-Obmann 
Johann Ortauf haben sich bezahlt 
gemacht. Die Riegersburger Wirt-
schaftstage fanden einen sehr guten 
Anklang und der drei Jahresintervall, 
an dem die Wirtschaftsmesse stattfin-
det, hat sich als gold richtig erwiesen.
Eröffnet wurde die Wirtschaftsmes-
se vom Steirischen WKO-Präsidenten 
Ing. Josef Herk, vom Abgeordne-
ten zum Steiermärkischen Landtag 
Franz Fartek und von Bürgermeister  
Manfred Reisenhofer. Musikalisch um-
rahmt wurde die Eröffnung von einer 
Bläsergruppe der Marktmusikkapelle 
Riegersburg. 22 Aussteller der Rie-
gersburger Wirtschaft stellten ihre 
Produkte und Dienstleistungen vor, 
das Angebot reichte vom Auto bis zur 
exklusiven Wohnungseinrichtung. 

Als Highlight wurden die Skistars 
Klaus Kröll, Michaela Dorfmeister und 
Renate Götschl zu den Riegersburger 
Wirtschaftstagen eingeladen. Sie 
stellten sich, an beiden Messetagen, 
den Fragen der zahlreichen Gäste 
und gaben danach unzählige Auto-
gramme. Viele Gäste nutzten auch die 
Chance, ein Foto mit den Ski-Stars zu 
machen. Der Samstag wurde mit einer 
fantastischen Zaubershow von Peter 
DeVille und Christoph Kulmer abge-
schlossen. 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen 
der Lehrlinge aus Riegersburg. 
Erstmalig in der Steiermark wurden 
Lehrlinge zu einem Empfang gela-
den. 46 Lehrlinge der Großgemein-
de Riegersburg folgten der Einla-
dung. Mit großem Applaus wurden 
die Lehrlinge in der Vulkanlandhalle 
Riegersburg begrüßt. Jeder Lehr-
ling erhielt ein schönes Geschenk 
und sie wurden vom Wirtschaftsbund 
zu einem Essen eingeladen. Josef  
Zotter sprach die Dankesworte an die 
Lehrlinge. Ihm ist es ganz besonders 

Riegersburger Wirtschaftstage

Oben: Wirtschaftstage mit Stargästen  
Renate Götschl, Michaela Dorfmeister,  

Klaus Kröll aus dem Profi-Skizirkus 
sowie Josef Zotter 

Rechts: WKO-Präsident Ing. Josef Herk
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8333 Riegersburg 202 
Tel.: 03153 / 7463-0,   

Fax DW-20 
office@ortauf.at 

www.ortauf.at  
 

Von der Planung bis zum fertigen Produkt. 
 Alles aus einer Hand. 

Metall ist sehr vielfältig in seiner Anwendung. 
Durch seine hohe Festigkeit kann man sehr zart 

dimensionieren. 
Die Vielfalt ist durch die Verwendung von 

verschiedenen Farben, Glas, Holz usw. gegeben.   
Design mit Qualität 

wichtig, die Lehre wieder attraktiv 
zu machen – Karriere mit Lehre ist 
sein Leitspruch und er hat auch ein-
drucksvoll gezeigt, dass mit einer 
Lehre ein großer Betrieb aufgebaut 

werden kann. Die Zotterschokoladen 
Manufaktur ist mittlerweile ja welt-
weit bekannt. Für das kulinarische 
Wohl sorgte das Team rund um Romy  
Puchleitner.
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Aus der Wohlfühltischlerei
Wir sind stolz auf 
Philipp!

Philipp Knaus, Junior-
chef der gleichnami-

gen Wohlfühltischlerei in 
Schützing, hat mit seiner 
tollen Mobilküche den Vulk-
anland-Innovationspreis 
gewonnen.

Bitte Termin  
vormerken:
Am Freitag, 22. März 2019, 
findet wieder der schon  
legendäre Wohlfühlabend 
in der Tischlerei Knaus 
statt.

Diesmal wird’s sogar zwei 
spannende Vorträge geben: 
Unter dem Titel „Von der 
Baubiologin zum Saubi-
ologen“ werden Sandra 
Frauwallner von ProLEHM 
sowie Norbert Hackl vom  
Labonca-Sonnenschwein-
Biohof referieren.
Musikalische und kulinari-
sche Leckerbissen runden 
den Abend in gewohnter 
Weise harmonisch ab.
Eintritt kostenlos, Anmel-
dungen erbeten an Tel. 
03152/2618 oder tischle-
rei@knaus.at.

Allianz Kunden-Center Feldbach
Ringstraße 7, 8330 Feldbach
Mobil: 0660/111 70 07
E-Mail: stephan.grabner@allianz.at

allianz.at/kc-feldbach

STEPHAN GRABNER
VERSICHERUNG, VORSORGE 
UND VERMÖGEN

AKTUELL:  

Mit Allianz BonusDrive 
können sich Autofahrer 
bis 25 Jahre bis zu 40 % 
der Versicherungsprämie 
sparen. Genaue Informati-
onen dazu gibt es bei mir!

Allianz Elementar Versicherungs- 
Aktiengesellschaft, Sitz: 1130 Wien, 
Hietzinger Kai 101–105
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Grüß Gott Riegersburg! 
Ich darf mich vorstel-
len!

Mein Name ist Ferdinand Bauern-
hofer, ich bin im Almenland auf-

gewachsen und habe den Beruf Koch 
erlernt. Warum?
Weil man überall auf der Welt arbeiten 
kann! Weil einem große Aufstiegs-
möglichkeiten bevor stehen!
Weil man dort arbeitet, wo andere  
Urlaub machen!
Weil KOCHEN Leidenschaft, Kreativi-
tät, Ausdauer, Feingefühl, Sensorik, 
Lust und ständige Veränderung in 
sich birgt! Und weil KOCHEN geil ist 
und im Garten beginnt!

In meiner Zeit bei Do &Co habe ich in 
Shanghai, Barcelona, Portugal und 
Japan gearbeitet. Ich habe neun Mo-
nate in Irland und ein Jahr in Neusee-
land gelebt, habe viele Jahre in der 
Haubengastronomie gearbeitet.

Ich bin Dipl. Küchenmeister, Käse-
sommelier und F&B Manager. Ich habe 
sieben Winter am Arlberg und sie-
ben Sommer an den schönsten Seen  
Österreichs gearbeitet.

Ich habe mich vom jungen Wilden 
über den Haubenkoch zum Kochlehrer 
verändert.
Ich weiß, dass das Kochen im Garten, 
also auf unseren Feldern, bei unseren 
Tieren und an den Quellen unseres 
Wassers beginnt und, dass es zu den 
schönsten Dingen unserer Zeit ge-
hört.

Ich lebe mit meiner Familie in Lö-
dersdorf, nahe des Bahnhofs, gleich  
neben dem Gasthaus Fuchs.
Dort, wo einst feinstes Kernöl  
gepresst wurde, wird heute bestes,  
lebendiges Essen gekocht.

Ob Kochkurse oder Schaukochen, ob 
Familienfest oder Gourmetrunde -  
bei uns sind Sie bestens aufgehoben 
und herzlich willkommen.

Schauen Sie doch einfach auf unse-
rer Homepage (www.loeke.at) vorbei, 
besser noch, kontaktieren Sie uns  
telefonisch (0676 423 78 49),  
am liebsten jedoch persönlich!

Löke- In Lödersdorf [kochen & essen] 

Mit kulinarischen Grüßen, Ferdinand

Löke- In Lödersdorf [kochen & essen]

Vulkanland-Karpfen 
trifft Teichalm-Fisch

Kochkurs – 6.3.2019
Auftakt in die Fastenzeit:  
Von Sushi – über klassisch gebeizt 
– bis hin zu gebackenem Fisch.

Treffpunkt: im Lö[ke] Hof 
Beginn:       17.00 Uhr
Ende:           22.00 Uhr
Einführung und Erklärung 
der einzelnen Gerichte.
Vorzeige-Fischzüchter Johannes 
Leitner gibt Auskunft über guten 
Fisch, Qualitätskriterien, Auf-
zucht, Haltung… Worauf sollte  
man beim Fisch-Kauf achten?

Weiteres Angebot auf www.loeke.at
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Bibliothek Riegersburg
Jahresrückblick 2018 … 
... in Zahlen

�� 505 aktive Leser im Jahr 2018

�� 24.297 Entlehnungen (d.h. 
48.594 Mal musste der Scanner 
in die Hand genommen werden, 
da auch bei der Medienrückgabe 
ein Piepsen zu hören sein muss)

�� 25 Jahre betrug das 
Durchschnittsalter der Leser, 
was nach wie vor auf unseren 
Schwerpunkt der Kinder- und 
Jugendliteratur hinweist

�� 5.087 Mal hat ein Besucher 
die Schwelle in die Bibliothek 
übertreten. Hinzu kommen 
alle Besucher unserer 
Veranstaltungen

Wir danken allen unseren Leserin-
nen und Lesern, Groß und Klein, 

für das Interesse. In diesem Sinne  
haben wir auch weiterhin sehr viel 
Freude an unserer Tätigkeit!

Zeitschriften
Seit Herbst 2017 bereichern wir  
unseren Sachbuchbereich dank  
unserer Sponsoren durch Zeitschrif-
ten. Ich möchte Ihnen jeweils zwei 
davon im Vulkan vorstellen:

ELTERN 
 
Erscheint monatlich. Im Magazin 
steht die Familie im Mittelpunkt. Seit 
dem ersten Erscheinen 1966 scheut 
die Redaktion (Grüner + Jahr) nicht 
vor kontroversen Themen zurück.  
Neben der Frage nach der richtigen 
Kindererziehung vom Säuglingsalter 
bis in die Jugend, dem Testen von Pro-
dukten und Artikeln über Schwanger-
schaft, Partnerschaft und Ernährung 
wird auch die gesellschaftliche Rolle 
von Vätern und Müttern beleuchtet. 
ELTERN hat sich als guter Impuls- und 
Ratgeber bewährt. Nachdem viele  
Artikel auch Männer ansprechen, soll 
es vorkommen, dass sich der Papa  
zuerst die Zeitschrift schnappt ….

GEO ÖSTERREICH. 
Die Welt mit anderen Augen sehen 
 
Erscheint ebenfalls monatlich.
Das Magazin ist ein Muss für alle Leser, 
die die Welt (neu) entdecken möchten 
und fasziniert sind von der Vielfäl-
tigkeit unseres Planeten. In GEO gibt 
es packende Reportagen und Berich-
te, illustriert mit farbenprächtigen  
Fotos. Die Autoren entführen den 
Leser in eine Welt voller Wunder und 
bringen die Schönheit der Erde näher.
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Neue Spiele
Wir hören nicht auf zu spielen, weil wir 
alt werden, sondern wir werden alt, weil 
wir aufhören zu spielen. (G.B.Shaw)

… deshalb haben wir uns schlau ge-
macht und die besten der besten 
Spiele für die Bibliothek gekauft.  
Hier zwei Beispiele der vielen neuen 
Spiele:

WORLD SLAM
Kosmos Spiel, von Inka  
und Markus Brand
Rasanter Partyspaß für Spieler ab 12 
Jahren. Ein Kommunikationsspiel für 
2 Teams, die gleichzeitig denselben 
Begriff erraten müssen. Man kann es 
immer und immer wieder spielen, - es 
wird nie langweilig.

FUNKELSCHATZ
Haba Brettspiel, von Lena 
und Günter Burckhardt

Kinderspiel des Jahres 2018, für  
Kinder ab 5 Jahren. Die Drachen-
kinder haben einen ungewöhnlichen 
Schatz entdeckt: eine Eis-Säule mit 
eingefrorenen Funkelsteinen. Zusam-
men mit Papa Drache bringen sie die 
Eis-Säule zum Schmelzen. So purzeln 
die Funkelsteine herunter. Es können 
aber nur bestimmte Steine eingesam-
melt werden. Wer besitzt am Ende die 
meisten Funkelsteine?

Digitale Bibliothek
Du möchtest gerne lesen, hast aber 
keine Zeit, um regelmäßig in die  
Bibliothek zu kommen? 
Hier die Lösung: 
Nur EIN Besuch, eine Registrierung 
und die Entrichtung des Jahresbei-
trags, und schon kannst du über  
DigiBib aus über 60.000 Büchern und 
Zeitschriften wählen und das Buch 
deiner Wahl auf dein E-Book etc.  
herunterladen.

Ursula Kirchengast

Öffnungszeiten  
der Bibliothek
Mo.: 8.00 – 10.00 Uhr
Mi.: 15.30 – 18.30 Uhr
Fr.: 16.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 18.30 – 20.00 Uhr

Kontakt
8333 Riegersburg 87
Tel.: 03153 / 71466
oeb.riegersburg@aon.at
www.riegersburg.bvoe.at

Bewirb dich jetzt und komm ins 
Genusshotel Team!

Weitere Informationen unter 
www.genusshotel-riegersburg.at

LEHRLINGE M/W GESUCHT! 

Hotel- und 
GastgewerbeassistentIn

Gastronomiefachmann/-frau
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Jugendschutzgesetz NEU seit 1.1.2019

Mit 01.01.2019 wurde 
das Jugendschutzge-

setz novelliert und es gel-
ten neue Regelungen bei 
folgenden Punkten. Wir 
wollen über die wichtigsten 
Punkte informieren:

Rauchen (Alter, 
weitere Erzeug-
nisse)
Rauchen ist erst ab dem 
vollendeten 18. Lebensjahr 
erlaubt. Dies betrifft auch 
verwandte Erzeugnisse, wie 
E-Zigaretten, E-Shishas, 
und dergleichen.
Bei einer Übertretung ist 
kein Organmandat mehr 
möglich, sondern nur eine 
Anzeige, da von der Behör-
de eine Nachschulung vor-
zuschreiben ist.

Alkohol (Kon-
sumgrenzen)
Zwischen dem 16. und dem 
18. Lebensjahr dürfen Ju-
gendliche nur nichtge-
brannten Alkohol trinken 
(Bier, Wein, Sekt, Most, 
Sturm). Auch Alkopops 
sind, wie schon bisher, ver-
boten. 
Neu ist, dass Jugendliche 
zwischen dem 16. und dem 
18. Lebensjahr Alkohol nur 
mehr bis zu einem Ausmaß 
konsumieren dürfen, als da-

durch die psychische und/
oder physische Leistungs-
fähigkeit nicht wesentlich 
beeinträchtigt wird. Die-
se Beeinträchtigung kann 
schon bei 0,5 ‰ gegeben 
sein. Eine Alkoholisierung 
von 0,8 ‰ kann schon als 
starke Beeinträchtigung 
gewertet werden.

Bei einer Beeinträchtigung 
kann die Polizei einen Al-
kotest durchführen und 
ist eine Anzeige an die Be-
zirkshauptmannschaft zu 
erstatten. Eine Verweige-
rung des Alkotests ist straf-
bar.

Jugendlichen ist es auch 
verboten, bei einem Fest, 
einem Ball oder bei einer 
ähnlichen Veranstaltung, 
Alkohol auszuschenken. 
Der Veranstalter ist ver-
pflichtet, die Veranstaltung 
entsprechend zu organisie-
ren.

Neue Aufent-
haltsverbote
Jugendliche dürfen sich 
auch nicht mehr in Lokalen 
oder bei Veranstaltungen 
aufhalten, solange dort al-
koholische Getränke ohne 
Mengenbegrenzung zu ei-
nem mindestens einmal zu 
entrichtenden Preis oder zu 
einem Preis ausgeschenkt 
werden, der zumindest um 

die Hälfte unter dem sonst 
üblichen Preis liegt (z.B. 
1-Euro Parties, Flatrate- 
Parties oder ähnliches).
Ausgenommen sind All 
Inclusive Hotels, VIP- 
Bereiche bei Veranstaltun-
gen, Happy Hour Vergüns-
tigungen in Hotel- und Be-
herbergungsbetrieben.

Ausgehzeiten

�� bis zum vollendeten 
14. Lebensjahr  von 
05.00 Uhr bis 23.00 
Uhr

�� vom vollendeten 
14. Lebensjahr bis 
zum vollendeten 16. 
Lebensjahr von 05.00 
Uhr bis 01.00 Uhr

�� ab dem vollendeten 
16. Lebensjahr 
unbegrenzt, sofern 
die Erziehungsberech-
tigten es erlauben!!

Ausweispflicht – 
Konkretisierung
Gegenüber Organen des 
öffentlichen Sicherheits-
dienstes oder Jugend-
schutz-Aufsichtsorganen 
ist, bei Verdacht einer 
Übertretung nach dem 
Jugendschutzgesetz, das  
Alter von der kontrollierten 

Person nachzuweisen.
Gegenüber sonstigen Per-
sonen, die eine Kontrolle 
nach dem Jugendschutzge-
setz durchführen müssen, 
ist der Altersnachweis von 
den Jugendlichen unauf-
gefordert zu erbringen. 
Erwachsene haben beim 
Erwerb von Alkohol den  
Altersnachweis zu erbrin-
gen, wenn sie vom Kassen-
personal oder ähnlichen 
Personen dazu aufgefordert 
werden.

Bei Übertretungen bezüg-
lich Alkohol und Tabak- und 
verwandte Erzeugnisse ist 
ab dem 1. Jänner 2019 un-
bedingt eine Anzeige zu 
machen, da die „Schulung 
als Strafe“ bei diesen Über-
tretungen verpflichtend 
vorzuschreiben ist. 

Diese Zusammen- 
fassung des neuen  

Jugendschutzgesetzes  
wurde uns vom  

Sicherheitsbeauftragten  
der Stadtgemeinde  

Feldbach, GR Josef Gsöls  
zur Verfügung gestellt.
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Jugend-Tanzkurs
Am 12. Jänner 2019 

startete ein Tanzkurs 
für Jugendliche in unserer 
Gemeinde. 
 
35 tanzwillige Jugendli-
che finden sich seither im 
Turnsaal der Volksschule 
Riegersburg ein, um unter 
Anleitung der Choreogra-
phin Manuela Katschner 
aus Bergl das Tanzbein zu 
schwingen. 
 
Ein riesengroßes Danke 
gilt der ehemaligen Eltern-
Kind-Gruppe Lödersdorf,  
die einen namhaften Betrag 
zum Tanzkurs dazugezahlt 
hat. Eine weitere finanzielle 
Unterstützung konnte die 
Gemeinde über das Projekt 
„Xundunddu“ lukrieren.  
Wir freuen uns sehr über 
das goße Interesse unserer 
Jugend am Tanzen!

Yoga-Workshop für Jugendliche
Yoga-Schnupperworkshop mit Kerstin

Hast du dich immer schon gefragt, ob Yoga wirklich so toll ist, wie alle sagen?  
Jetzt hast du die Chance, es herauszufinden! Bei einem kostenlosen Yoga-

Workshop kannst du Yoga ausprobieren, dich über die Hintergründe von Yoga 
informieren und gleichzeitig auch richtig gut entspannen. Ganz ungezwungen, 

locker und sogar ein bisschen meditativ ;)
 

Wann: am Samstag, 13. April 
Beginn: 16 Uhr (bis ca. 17.30 Uhr)

Ort: Turnsaal der Volksschule Riegersburg
Mitzubringen: Bequeme Kleidung (z.B. T-Shirt, Leggins), 

Getränke und Matten bringen wir mit :)
Aus organisatorischen Gründen bitten wir euch um eine Anmeldung per Email: 

elisabeth.friedl@riegersburg.gv.at oder 
per Whatsapp/SMS/Anruf: 0650 444 222 6, danke. :)

Beide Veranstaltungen werden 
finanziell unterstützt durch das 

Projekt XUND UND DU
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FamilienKomm!Pass 
Der Familienkomm!Pass ist 
ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und 
ermöglicht allen Eltern mit 
Kindern von 0 bis 15 Jahren 
freien Zugang zu regionalen 
Bildungsangeboten. 

Der Familienkomm!Pass 
kann in den Bürgerservice-
stellen beider Gemeinden 
sowie im Marktgemeindeamt 
Riegersburg/Rathaus Fehring 
abgeholt werden. 
Mit diesem können alle  
Veranstaltungen aus dem 
Familien-Bildungs-Kalender 
kostenlos besucht werden. 
Die Teilnahme an der jewei-
ligen Veranstaltung wird vor 
Ort im Bildungspass bestä-
tigt. 
Nach 18 besuchten und bestä-
tigten Veranstaltungen wird 
innerhalb von 6 Jahren nach 
Ausgabe des Bildungspasses 
eine Bildungsprämie im Wert 
von EUR 300,- in Form von 
regionalen Einkaufsgut- 
scheinen der jeweiligen  
Gemeinde überreicht.

Kommende Veranstaltungen

�� Samstag, 23. März 2019 
Musiktheater „Reise Musiklarium“ 
Staunen und Lachen für die ganze  
Familie (mit Kindern ab 3 Jahren) 
Beginn: 16.00 Uhr 
Ort: Kultursaal Johnsdorf/Brunn

�� Mittwoch, 24. April 2019 
Vortrag „Risiken im Internet und 
Handyalltag“ mit Klaus Strassegger 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ort: Festsaal der Neuen Mittelschule 
Fehring

�� Donnerstag, 23. Mai 2019 
Vortrag „Gesunde Zähne - von Anfang an“ 
mit Dr. Astrid Neger 
Beginn: 19.00 Uhr  
Ort: Neue Mittelschule Riegersburg

Rückblick

Am 11. Februar referierte Frau 
Magdalena Hirschmann zum 

Thema „Der weibliche Beckenboden“ 
im Kultursaal Lödersdorf. Rund 110 
Besucherinnen erhielten einen um-
fassenden Einblick in das sehr kom-
plexe System des Beckenbodens und 
seiner Bedeutung für die Gesundheit.  
 
 

 
 
Alte Mhythen wurden ausgeräumt 
und Tipps basierend auf den neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen 
rundeten den informativen Abend 
ab. Fazit des lehrreichen Abends war:  
 
Es ist nie zu spät, etwas für seinen 
Beckenboden zu tun!

Viele interessierte Zuhörerinnen in Lödersdorf
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Erlebnis wocheS PORT

KONTAKT

F E R I E N C A M P S  F Ü R  K I N D E R

+43 (0) 316/347487
offi ce@xundinsleben.com
www.xundinsleben.com

INKLUSIVE:

CAMP T-SHIRT

GUTSCHEINHEFT

ELTERN LOGIN

Gemeinde Riegersburg
5.-9. August 2019

ERLEBNIS SPORT WOCHE

ORT: Gemeinde Riegersburg

TERMIN: 5.-9. August 2019

DAUER: Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00-17.00 Uhr 
(Freitag von 9.00 bis 15.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-14 Jahren

BETREUUNG: Xund ins Leben SportpädagogInnen

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen 
neben dem Spaß am Sport nachfolgende Programmschwerpunkte im 
Mittelpunkt: Coole Trend- & Summersports, Natur- & Abenteuer, Fun- & 
Teamsports, International Sports, Bewegungskünste & Zirkus, Summer-
dance, Fitness & Gesundheit, uvm. 

KOSTEN: Da einen Teil der Kosten die Gemeinde übernimmt, ist lediglich 
ein Elternbeitrag von EUR 100,- (Betreuung & Mittagsmenü) zu bezahlen. 
Der Elternbeitrag ist bis spätestens 30. Juni 2019 bei der Gemeinde ein-
zuzahlen.  

ANMELDUNG: www.xundinsleben.com -> Feriencamps -> Anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2019

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, zu den täglichen Treffpunk-
ten, zu den Zahlungskonditionen und eine Checkliste folgen nach der On-
line-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist. Reihung erfolgt nach dem 
Anmeldedatum. Weitere Infos fi nden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.xundinsleben.com

Anmeldebeginn
11. März 2019
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Kindergarten  
Breitenfeld

Herzlichen Dank unserem  
Ortsteilbürgermeister  
sowie dem Kaufhaus  

Kindergarten Riegersburg 
 
In der Weihnachtszeit führten die Kindergartenkinder das Krippenspiel auf, um die Wartezeit 
auf das Christkind zu verkürzen. Noch im Dezember besuchte der Kindergarten Riegersburg die 
BewohnerInnen im „Betreuten Wohnen“.  
Zu Fasching feierten wir unser Faschingsfest. Dabei verkleideten sich die Kindergartenkinder als  
„Eulenkinder“ und „lustige Schneemänner“. Zur Faschingsjause gab es gute Krapfen. 

Kindergarten 
Riegersburg

Aus den Kindergärten
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Kindergarten Lödersdorf

Nach einem - für die Kinder - stimmungsvollen Laternenfest,  
der Teilnahme an einer Weihnachtspackerlaktion für Kinder in 
Not, dem Besuch des Hl. Nikolaus und einem Krippenspiel, das  
wir teilweise in Mundart ausgeführt haben, sind wir voller Elan 
ins neue Jahr gestartet.

In diesem Kindergartenjahr erleben Schüler und Schülerinnen 
aus den unterschiedlichsten Schultypen das Tagesgeschehen in 
unserer Einrichtung. Sabrina Kulovic aus Feldbach (3. Klasse - 
Bafep Mureck) und Lisa Zotter aus Riegersburg (2. Klasse – Bafep 
Hartberg) absolvieren ihr Ausbildungspraktikum in unserem Haus.

Gemeinsam erleben wir nun die Faszinationen des Winters und 
freuen uns auf die Ereignisse, die der Frühling mit sich bringt.

Kindergarten  
Breitenfeld

Herzlichen Dank unserem  
Ortsteilbürgermeister  
sowie dem Kaufhaus  

Nah & Frisch Spörk  
für die Spenden.  
Die Advent und Weihnachts-
feier wurde auch heuer mit  
der Volksschule gefeiert. 
Dank Eltern und Gemeinde 
können wir die Sprache  
Englisch wieder im  
Kindergarten erleben.

Kindergarten 
Lödersdorf

Kindergarten 
Breitenfeld
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Schulschitag der  
VS Lödersdorf in  
Miesenbach

Nachdem letztes Jahr wegen 
Schneemangels der Schitag un-

serer Volksschule ausfiel, fand  im 
Jänner der beliebte Sporttag mit 
zahlreichen schibegeisterten Teilneh-
mern statt. VDir Andreas Zwanzger 
organisierte  die sehr beliebte Veran-
staltung. Ziel war wieder das Schige-
biet Miesenbach im Joglland. 

Bei relativ guter Schneelage versuch-
ten die Lödersdorfer Schifahrer den 
nicht allzu schwierigen Hang zu meis-
tern. Zum Schluss gab es, wie gewohnt 
in zwei Durchgängen, ein spannendes 
Schirennen.

Bei der Bewertungsklasse der „Über 
14jährigen“ gewannen Michael Groß 
und Matthäus Hirschmann (Gäste). 
Bei der Kategorie „NMS“ gewann  
Robert Pfingstl, in der Bewertungs-
klasse der „Volksschule“ siegten  
Maximilian Weixler und Sammy 
Strohmaier (Gäste). In der Kategorie 
Kindergarten war Krenn Philipp der 
Schnellste. Julian Petz lieferte mit 
seinem Snowboard  ebenfalls ein  tol-
les Siegerrennen. 

Erwähnenswert ist auch die profes-
sionelle Abfahrt unserer  Vorläufe-
rin, der  Volksschullehrerin  Frau Lisa  
Lorenzer.
 
Die Preisverteilung und Siegerehrung 
mit vielen Erinnerungsurkunden wur-
den auf der Heimfahrt im Autobus der 
Firma Prehm vorgenommen. 

Die Kosten für die Busfahrt wurden zu 
einem großen Teil von der Gemeinde 
Riegersburg übernommen.

Die Preise wurden von folgenden  
Firmen bzw. Personen gesponsert:

�� Landtagsabg. Franz Fartek

�� RAIBA Riegersburg

�� RAIBA Fehring

�� RAIBA Feldbach

�� OBgm. Robert Pfingstl

�� Gem.Kassier Hans Hartinger

Herzlichen Dank !

Der Schitag hat mir sehr gut 
gefallen, weil es ein Schirennen 
gegeben hat. Ein paar Mal bin ich 
aber gestürzt.  Am besten hat mir 
gefallen, dass ich ganz gerade 
hinunterfahren durfte.

(Tobias Ecker, 1.Kl.)

Wir sind mit dem Prehm nach 
Miesenbach gefahren. Die 
Schipiste hat mir gut gefallen. 
Das Wettrennen war auch nicht 
schlecht,  ich bin Sechster 
geworden.

(Dominik Schöggler, 3.Kl.)

Mir hat am besten das Wett- 
rennen gefallen. Ich habe den  
4. Platz gemacht und eine 
Urkunde bekommen.

(Lea – Marie Krenn, 2.Kl.)

Ich bin mit dem Snowboard 
gefahren. Am besten hat mir die 
große Schanze gefallen. Außer-
dem bin ich beim Wettrennen 
Erster geworden. 
					   

(Julian Petz, 4.Kl.)

Volksschule Lödersdorf
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Volksschule Riegersburg

Sternsinger zu Besuch 
in der Schule und im 
Kindergarten

Am ersten Schultag nach den 
Weihnachtsferien gab es in der 

Volksschule und dem Kindergarten 
Riegersburg königlichen Besuch. Die 
sechs Sternsinger-Kinder aus der 1. 
Klasse der VS Riegersburg haben als 
Könige gekleidet die Weihnachtsbot-
schaft in jede Klasse der Volksschu-
le und in die beiden Kindergarten-
Gruppen gebracht. Mit ihren Liedern, 
Sprüchen und dem Sternsinger-Segen 
haben die kleinen Könige gezeigt, 
dass Gutes-tun uns allen immer wie-
der große Freude bringt. So sind wir 
dankbar für diesen herzlichen und se-
gensreichen Start ins neue Jahr 2019.

 
Elisabeth Hutter

Kleine  Dichter  
aus der 2. Klasse
Im Jänner beginnt eine schöne Zeit
und der Februar ist nicht mehr weit.
Hat der April schon grünes Gras, 
haben wir Kinder ganz viel Spaß.
Ist es im Juli oft sehr heiß, dann  
hilft nur noch ein kaltes Eis.
Im Herbst klettere ich auf einen 
Baum, aber das mache ich nur im 
Traum.  
(Schüler/Schülerinnen 2.b Klasse)

Juliana Adlgasser

ZIS-Projekt Schule
Wie jedes waren die Teilnehmer des 
Projektes: Zeitung in der Schule, be-

geistert. Die Kinder der 4. Klasse wa-
ren bei diesem Projekt total motiviert, 
fanden es äußerst cool und warteten 
jeden Tag gespannt auf die die „Kleine 
Zeitung“. Zahlreiche Diskussionen zu 
aktuellen Tagesthemen wurden ge-
führt.

		  Beate Zack

Kinder helfen
Die Kinder unserer Schule sammel-
ten in der Weihnachtszeit für die 
Vinzenzgemeinschaft St. Martin in 
Riegersburg. Die großartige Summe 
von 1.700 Euro wurde der Gemein-
schaft übergeben. Herzlichen Dank 
den Spendern.

			   Martha Nehr

Kleine Künstler in der 2. Klasse
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Berufsvorbe-
reitung in einer 
Projektwoche

Vom 18.12. bis 
20.12.2018 hatten die 

Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klassen im Zuge eines 
Projekts die Möglichkeit, in 
verschiedene Berufe hinein 
zu schnuppern. Vorbereitet 
wurden sie von Frau Mag. 
Blaindorfer von der Berufs-
findungsbegleitung und 
vom zuständigen Lehrer-
team. Vorstellungsgesprä-
che sowie Anrufe für ein 
Vorstellungsgespräch wur-
den mit echten Telefonaten 
geübt. Die Jugendlichen 
hatten auch die Aufgabe, 
Interviews mit verschiede-
nen Betrieben der Region 
zu führen und diese Berufs-
bilder und Tätigkeitsbe-
schreibungen anhand eines 
Plakates zu präsentieren. 
Außerdem durften wir die 
Tischlerei Radaschitz besu-
chen. Die Führung war sehr 
interessant und wir waren 
erstaunt, was mit Holz mög-
lich ist. Dort durften die 
Schülerinnen und Schüler 
ein Mensch ärger dich nicht 
zusammenbauen. Hierbei 
wurde mit einer C&C-Fräse 

gearbeitet, geschliffen und 
geleimt. Nach der harten 
Arbeit wurden die Jugend-
lichen mit einer Jause be-
lohnt. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten von 
diesen drei Projekttagen 
sehr profitieren sowie auch 
einiges für ihre weitere Bil-
dungs- und Berufslaufbahn 
mitnehmen.
Deshalb möchte ich mich 
bei allen beteiligten Fir-
men, Betrieben, bei Frau 
Mag. Blaindorfer sowie bei 
meinen Kolleginnen Frau 
Rabl, Frau Stacher und Frau 
Huber bedanken. Danke für 
die tolle Zusammenarbeit!

Jennifer Deutsch

Trink- und Jau-
senführerschein 
der 1. Klassen
Im Rahmen der Projektta-
ge erwarben die 1. Klassen 
der NMS Riegersburg ei-
nen Trink- und Jausenfüh-
rerschein. Da an unserer 
Schule gesunde Ernährung 
und ausreichend Bewegung 

eine große Rolle spielen, 
ist es uns ein zentrales An-
liegen, bereits den 1. Klas-
sen zu vermitteln, wie eine 
gesunde Jause aussehen 
kann. In einem dreitägigen 
Workshop-Betrieb erfuhren 
die Schülerinnen und Schü-
ler Wissen in den Katego-
rien Ernährungspyramide, 
Zucker, Fette und Eiweiße, 
Trinkverhalten und Obst 
und Gemüse. Dabei wurde 
in Kleingruppen gearbei-

tet und zudem für ausrei-
chend bewegte Abwechs-
lung in Form von Spielen 
und Übungen gesorgt. 
Zudem kam das leibliche 
Wohl nicht zu kurz, da die 
besprochenen Lebensmit-
tel und Maßnahmen natür-
lich in der Praxis verkostet 
werden mussten. Am Ende 
stand eine Prüfung, die alle 
teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler mit Bra-
vour bestanden.
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Kontakt: 

A-8333 Riegersburg 163
OSR Dir. Franz Kern
TEL: +43 3153 8274 
MOBIL: 0664 1042015
FAX: +43 3153 8274 14
nms-riegersburg.at
info@nms-riegersburg.at

TRINKWASSER-
TAG 2019 in 
Riegersburg

Wasser ist Leben. Unser 
Wasser ist ein wert-

volles Gut, mit dem es gilt, 
sorgfältig und verantwor-
tungsbewusst umzugehen.
Um auf die Wichtigkeit ei-
ner funktionierenden Was-
serversorgung aufmerksam 
zu machen, findet heuer 
bereits zum vierten Mal ein 
Aktionstag in ganz Öster-
reich statt. 

In unserer Region veran-
stalten heuer Wasserver-
sorgung Wasserverband 
Grenzland Südost, Markt-
gemeinde Riegersburg 
und Neue Mittelschule 
Riegersburg am 14. Juni 
2019 im Bereich vor dem 
Seebad einen gemeinsa-
men Aktionstag. Neben ei-
ner Projektpräsentation, zu 
der wir die gesamte Bevöl-
kerung herzlich einladen, 
wird es auch verschiedene 
Informationsstände zum 
Thema geben. Weitere In-
formationen finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des 
Vulkan. 

Wintersport- 
woche vom 20. – 
26. Jänner 2019
Gerade rechtzeitig, nach 14 
Tagen!! Sperre wegen Lawi-
nengefahr, wurde die Stra-
ße auf die Planneralm wie-
der geöffnet. Damit stand 

der Anreise unserer zweiten 
Klassen zur Wintersportwo-
che nichts mehr im Wege. 
Rund drei Meter Schnee, 
eine für die SchülerInnen 
unfassbare Höhe, empfing 
uns auf der Planneralm. 
Bereits am Sonntagnach-
mittag startete dann das 
Abenteuer Schikurs. 
Besonders spannend war 
dieser Beginn natürlich für 

unsere Beginner, aber alle 
waren von Anfang an mit 
großem Eifer und Einsatz 
bei der Sache. Jeden Tag 
aufs Neue versuchten die 
vier zuständigen LehrerIn-
nen mit allen nur erdenk-
lichen Ideen die Begeiste-
rung für den Schisport zu 
fördern. Das Wetter zeigte 
alle Facetten, von herrli-
chem Sonnenschein bis 
tiefwinterlichen Schnee-
fall. 
Jeden Abend wurde ge-
meinsam gespielt, eine ab-
solut neue Erfahrung für 
viele unserer TeilnehmerIn-
nen. Ob Kartenspiele, oder 
andere Gesellschaftsspiele, 
es war einfach eine Riesen-
hetz. Natürlich durfte auch 
ein Rennen als besonderes 
Ereignis dieser Woche nicht 
fehlen. Wenn auch einige 
vor dem Start doch ein we-
nig nervös waren, so stolz 
waren sie nachher, wenn sie 
mit großem Beifall im Ziel 
empfangen wurden.
1.Platz (Mädchen): Novak 
Annette	, 1.Platz (Knaben): 
Pfingstl Robert.

Alle waren sich einig: 
Diese Wintersportwoche 
war einmalig!!
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„Du bist was du 
isst“ - Gesunde 
Schule – Fach-
schule Schloss 
Stein

Unter dem Thema  
„Lebensmittel sind 

kostbar“ fand ein Produ-
zenten – Begegnungstag an 
der Fachschule statt. Dieser 
ermöglichte ein Kennenler-
nen der regionalen Lebens-
mittellieferanten, die ihre 
Betriebe vorstellten, damit 
Schülerinnen und Schü-
ler erfahren konnten, wer 
hinter den Produkten steht 
und durch welchen Arbeits-
aufwand sie entstanden 
sind. „Frisch auf den Tisch“ 

heißt es in der Schloss 
Steiner Schulküche bei der 
täglichen Zubereitung der 
Speisen mit und für die 
Schülerinnen und Schüler. 
Weil es nicht nur eine gra-
vierende Rolle spielt wie 
viel man isst, sondern auch 
WAS man isst, erfahren die 
Jugendlichen den richti-
gen Umgang mit wertvollen  
Lebensmitteln aus der  
Region im Schulalltag.
Eine aktuelle österreichi-
sche Gesundheitsstudie 
besagt, dass 3,4 Millio-
nen Österreicherinnen 
und Österreicher überge-
wichtig sind und dadurch 
nachhaltige Schäden des 
Herz-Kreislaufsystems, des  
Skelettes bzw. Diabetes Typ 
II entstehen. 
Entsprechend dem kom-

petenzorientierten Lehr-
plan und mit Unterstüt-
zung durch das Projekt  
„Gesunde Schule“ wer-
den die Jugendlichen der 
Fachschule Schloss Stein 
für diese umfassende  
Thematik sensibilisiert und 
zu selbständigem, eigen-
verantwortlichem Handeln  
befähigt.
Die präsentierenden  
Lieferanten wurden mit 

einem kräftigen Applaus 
und mit selbstgebackenem 
Brot aus der Schloss Steiner 
Backstube bedankt.

Wenn Sie mehr über die 
Fachschule erfahren 
möchten, besuchen Sie 
unsere „schul.kost.bar“  
jeden Mittwoch in der Zeit 
von 14.00 bis 15.30 Uhr. 
Auch Schulführungen sind 
möglich.

Auswärtige Schulen
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ESV Riegersburg
Anton König  
feierte seinen 
90er

Unser jahrzehnte-
langes Mitglied des 

ESV Riegersburg und der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Riegersburg, Anton König, 
feierte seinen 90. Geburts-
tag. Grund genug für ESV- 
Obmann Reinhold Baier und 
HBI Karl Koth sowie OBI  
Michael Lafer der Feuer-
wehr Riegersburg herzlich 
zu gratulieren und ihm 
und für seinen Einsatz zu 
danken. Lieber Toni, deine 
FeuerwehrkameradInnen 
und StocksportkollegInnen 
wünschen Dir weiterhin  
alles Gute sowie viel Ge-
sundheit.

Es feierten noch
70. Geburtstag

�� Hans Peter Hartinger

�� Franz Pfeiffer

60. Geburtstag

�� Romana Puchleitner

�� Karl Kickenweiz

�� Josef Nehr

Die besten Glückwünsche 
und weiterhin viel Gesund-
heit wünschen euch eure 
Stocksportkollegen.

Schweinzer  
Eisschützen  
in Bestform

Der ESV Schweinz fei-
ert auch in diesem 

Jahr wieder die souveräne 
Leistung des langjährigen 
Mitglieds Roman Fuchs.  
 
Nachdem er sich bereits im 
letzten Jahr in Bestform 
präsentierte, überzeugte er 
auch heuer bei den Landes-
meisterschaften im Einzel-
bewerb in Hart bei Graz und 
sicherte sich den dritten 
Platz. Mit dieser großarti-
gen Leistung qualifizier-
te er sich – wie bereits im 
Vorjahr – für die Eisstock-

Staatsmeisterschaften im 
Zielwettbewerb. 
Ende Jänner konnte Roman 
Fuchs bereits in Machtrenk 
in Oberösterreich überzeu-
gen und erreichte im Ein-
zelbewerb den 23. Platz.  
Als viertbester Steirer 
durfte er mit Franz Roth,  
Manfred Gutmann und 
Mario Weingartmann die 
Steiermark im Teamwettbe-
werb vertreten. Gemeinsam 
sicherten sie sich Mann-
schaftsgold und verwiesen 
Oberösterreich und die 
Tirol auf den zweiten und 
dritten Platz. 

Der ESV Schweinz gratu-
liert herzlich zum Staats- 
meistertitel!

ASVÖ ESV Schweinz
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NOOM bringt 
Craft Bier in  
die Region

Im Kellergeschoß des ehe-
maligen Gasthauses Wied-
ner werden im Moment die 
letzten Handgriffe getä-
tigt, um den ersten Sud in 
der eigenen Kleinbrauerei 
brauen zu können. Beina-
he ein Jahr Vorbereitungs-
zeit sowie zahlreiche Re-
novierungsarbeiten waren 
notwendig, um die alten 
Räumlichkeiten in eine mo-
derne Brauerei zu verwan-
deln.

Vor dreieinhalb Jahren, 
im November 2015, 

kam den beiden Brüdern 
Johannes und Jakob Marn 
der spontane Einfall, ihr 
Bier von nun an selbst her-

zustellen. Ohne langes Zö-
gern wurde das erste klei-
ne Brau-Set bestellt und 
sofort mit der Herstellung 
der ersten Biere begonnen.  
Gebraut wurde vorwiegend 
in der Garage, der Küche 

und auf der Terrasse. 
Doch aller Anfang ist 
schwer: Es brauchte ei-
nige Fehlschläge, viele 
Brauversuche und dis-
zipliniertes Selbststu-
dium der einschlägi-
gen Fachliteratur, um 
immer bessere Resulta-

te zu erzielen.
Im Laufe der Zeit wurde 

der Wunsch der Brüder 
immer größer, ihre Leiden-
schaft für spezielle Biersti-
le mit anderen Menschen 
zu teilen und für mehr Bier-
sorten-Vielfalt in der Regi-
on zu sorgen. 
Der außergewöhnliche 
Name der Brauerei, NOOM 
[nu:m], lässt darauf schlie-
ßen, dass hier nicht bloß 
ein „helles“ und ein „dunk-
les“ Bier hergestellt wer-
den, sondern ein Univer-

sum an unterschiedlichsten 
Bierstilen erkundet wird. 
Gebraut werden unter an-
derem spezielle obergäri-
ge Bierstile, wie das hop-
fenbetonte Pale Ale oder 
die erfrischende Berliner  
Weisse mit roten Ribiseln. 

Die beiden Brüder haben 
sich verschrieben, sich der 
Craft Bier-Bewegung anzu-
schließen, um zu zeigen, 
wie facettenreich Bier sein 
kann. Geplant ist, Ende 
April mit dem Verkauf der 
ersten Biere zu starten.  
Der Kauf und die Verkostung 
von Bieren sollen vorerst 
direkt vor Ort in der Brau-
erei möglich sein. Außer-
dem wird aktuell noch nach 
Handelspartnern im stei-
rischen Vulkanland sowie 
in Graz gesucht. Wer hier 
auf Stand bleiben möchte, 
wirft am besten einen Blick 
auf die Unternehmens-
webseite oder hält sich mit  
der Daheim-App der Ge-
meinde Riegersburg auf dem  
Laufenden.

Brauerei Noom
Betriebe stellen sich vor - eine Serie der „KulinarischSTen Gemeinde“

Die Brauer und  
Gründer von NOOM 
Johannes und Jakob Marn

Ein sonniger Brautag auf der Terrasse
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Für alle, die sich jetzt die Frage 
stellen, was Craft Bier eigentlich 
so besonders macht, verweisen die 
beiden Brauer gerne auf folgende 
Kriterien:

1. Craft Bier zeigt Gesicht
2. Craft Bier ist unabhängig

3. Craft Bier ist kreativ
4. Craft Bier ist Handwerk

5. Craft Bier schmeckt

Jakob bei der Zugabe des geschroteten Malzes

Berliner Weisse mit roten Ribiseln
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Mathias Gerius –  
Ein Raufbold als Kaplan 
in Riegersburg

Im 17. Jhdt. war es bei der Hauptpfar-
re Riegersburg üblich, dass neben 

dem Hauptpfarrer und seinem Gesin-
de auch zwei Kapläne zur Verrichtung 
der Gottesdienste und zur Spendung 
der heiligen Sakramente, aber auch 
zu Hilfsdiensten in weltlichen Angele-
genheiten gehalten wurden. 
Nach den Wirren der Reformationszeit 
war die geistliche Obrigkeit bestrebt, 
die wieder zum katholischen Glauben 
konvertierten Pfarren mit gutem Per-
sonal zu besetzen. Da es an einhei-
mischen Kräften mangelte, griff man 
auch auf Priester aus den katholisch 
gebliebenen Gebieten Süddeutsch-
lands und Norditaliens zurück. 

Ab 1657 erscheint der aus Friaul stam-
mende Mathias Gerius als Kaplan in 
Riegersburg. Mit Gerius erhielt der 
damalige Riegersburger Hauptpfar-
rer Mag. Wolfgang Strobl einen treu-
en Weggefährten, der die Rechte der 
Hauptpfarre mit allen Mitteln, wenn 
es sein musste auch mit blanker Ge-
walt, verteidigte.

Seinen ersten unrühmlichen Auftritt 
hatte Gerius bei einer Visitation des 
Erzpriesters, als er in Raufhändel 
mit den Dienern der Gallerin verwi-
ckelt wurde. Am 4. März 1657, einem 
Sonntagmorgen, stürmten die beiden 
Kapläne Kollegger und Gerius in die 
bereits mit Menschen gefüllte Pfarr-
kirche. Dort öffneten sie vor den Au-
gen der Pfarrbewohner mit Hammer, 
Stemmeisen, Hacken und Zangen die 
Sakristei, um das Kirchengeld an sich 
zu nehmen. 
Als der Marktrichter von Riegersburg, 
Mathias Fasching, dies verhindern 
wollte, schrie ihn der Kaplan mit er-
hobener Hand an, „ er sol sich auß der 
Kürchen Packhen...“ Danach las Herr 
Kollegger, als wäre nichts gewesen, 

die heilige Messe, und Gerius hörte 
die Beichte. 
Auch vor der Herrschaftsinhaberin 
Catharina Elisabeth von Galler und 
ihrem Verwalter und damaligen Be-
standsinhaber Johann Urban von 
Grattenau zeigten die Kapläne keinen 
Respekt: Tag und Nacht sehe man sie, 
so der Verwalter, schwer bewaffnet im 
Burgfried der Herrschaft Riegersburg 
herumreiten. Den ganzen Sommer 
über unterstanden sich die Beiden, 
mit vier bis fünf Hunden, und bewaff-
net mit Büchsen, im Jagdgebiet der 
Herrschaft Riegersburg auf die Jagd 
zu gehen „alß wie die Jaiger Und Pyr-
schgesellen..“  

Am 9. Oktober 1657 sandte Grattenau 
seinen Schreiber und einige Bauern in 
den Hofbergweingarten des Haupt-
pfarrers, um dort das Bergrecht (Na-
turalabgabe vom Ertrag der Weingär-
ten) abzuholen. Gerius erwartete die 
Männer bereits. Als sie den Kaplan 
zur Abgabe des Bergrechtes auffor-
derten, weigerte sich derselbe, be-
schimpfte die Leute der Gallerin, und 
verprügelte sie mit einem Stock. 
	
Am Abend versuchte der Schreiber 
abermals sein Glück. Als er es wiede-
rum mit guten Zusprüchen versuchte, 
zog Gerius ein Messer und eine gelade-

ne Pistole aus seiner Jacke, um damit 
die Herrschaftsleute zu attackieren. 
Verzweifelt versuchten die Männer, 
dem Kaplan die Pistole abzunehmen. 
Bei der folgenden Rangelei stieß Ge-
rius wie von Sinnen mit seinem Messer 
nach seinen Gegnern, und verletzte 
dabei den Hofschmied der Herrschaft 
tödlich. Nebenbei wagte er es immer 
wieder, die Freifrau von Galler, Herrn 
von Grattenau und andere Bedienste-
te der Herrschaft auf das Furchtbarste 
zu beleidigen.

Am 10. Oktober informierte der Erz-
priester die Kapläne von den Klagen 
der Vogtobrigkeit, und ermahnte sie, 
sich aller Injurien und Schmachworte 
gegenüber der Herrschaft zu enthal-
ten. Weiter verbot er ihnen das Jagen 
auf den Gründen der Grundherrschaft 
Riegersburg. Als geistliche Herren sei 
ihnen außerdem das Tragen von Waf-
fen verboten.

In einem weiteren Schreiben Grat-
tenaus an den Erzpriester vom 15. 
Oktober beklagte sich der Bestands-
inhaber, Gerius hätte ihn nicht nur 
verspottet und bedroht, sondern so-
gar die Ehre seiner Herrin, der Freifrau 
von Galler, beleidigt. Würde sie von 
diesen Ehrenbeleidigungen erfahren, 
würde sie dieselben als eine ehrliche 

Geschichte von Riegersburg
Zeitgeschichtliches von Günther Maierhofer
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adelige Dame gewiss nicht 
auf sich erliegen lassen, 
sondern Rache an Gerius 
üben. Viele Pfarrbewohner 
seien vom Kaplan bereits 
unschuldig mit Schlägen, 
Stößen, Stichen und Strei-
chen traktiert worden. 
Wenn die Opfer ihn danach 
als ihren Priester in der Kir-
che sehen, sei dies der An-
dacht wenig förderlich. 

Als Gerius diesbezüglich 
eine weitere Ermahnung 
des Erzpriesters erhielt, 
drehte er durch. Zornig 
sattelte er sein Pferd und 
ritt damit, bewaffnet mit 
einem Pallasch und ande-
ren Waffen vor das erste Tor 
der Riegersburg, wo er den 
Torwächter mit zornigen 
Worten aufforderte, er soll 

dem Verwalter Grattenau 

ausrichten, er möge sich 
heraus scheren und sich mit 
ihm duellieren „Zu Pferdt 
oder zu Fueß wie ers be-
gehrt..“

Die vom erschrockenen Ver-
walter informierte Gallerin 
meinte dazu, dass sich Ge-
rius nicht wie ein Geistli-
cher gebärde, sondern eher 
wie ein Bandit. Er schrecke 
nicht davor zurück, wäh-
rend der heiligen Messe Pis-
tolen und Messer zu tragen, 
und während der Predigt 
auf den Altar zu legen. 
Den Bürgern von 
Riegersburg hätte er ge-
droht, drei oder vier von ih-
nen umzubringen, und sich 
danach wieder nach Italien 
zu begeben. Durch sein Ver-

halten sei er nicht nur der 
Exkommunizierung verfal-
len, sondern hätte auch die 
kaiserlichen Gesetze über-
treten, welche Duelle mit 
Schusswaffen und Säbeln 
strengstens verbieten.
Die Gallerin forderte den 
Erzpriester auf, den skan-
dalösen Kaplan sofort von 
der Pfarre abschaffen zu 
lassen, im widrigen werde 
sie selbst die Initiative er-
greifen und mit ihm „ande-
rergestalt Verfahren..“

Allen Beschwerden und Er-
mahnungen der Vogtobrig-
keit und des Erzpriesters 
zum Trotz blieb dieser in je-
der Hinsicht außergewöhn-
liche Mann noch einige 
Jahre in Amt und Würden...
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2. März 2019 
Saisonstart of 
Schloss Kornberg

Im Schloss:

�� Osterausstellung

�� Europas größte 
Teppichausstellung 
Familie Rohani

�� Schlossführungen 
durch Konsul Mag. 
Andreas Bardeau jeden 
Freitag und Sonntag 
um 14.00 Uhr

�� Galerie Schloss 
Kornberg

Im Meierhof 
zu Schloss Kornberg:

�� Ausstellung „Die 
kleine Welt der großen 
Schlösser“ (neu in der 
Ausstellung – virtueller 
Bau der chinesischen 
Erdschlösser)

�� NEU - 
Sonderausstellung 
„Die Welt der Schiffe“ 
– Schiffsmodelle vom 
Mittelalter bis Heute

�� NEU – Planetarium 
im Außenbereich des 
Meierhofes

�� NEU AB MAI – 
das „Steirische 
Hochzeitsmuseum“ 
übersiedelt nach 
Kornberg

Informationen, Reser-
vierungen und Fragen 
unter Schloss Kornberg
office@schlosskorn-
berg.at bzw. telefonisch 
unter +43 664 5124224.

Rückblick 2019

Schloss Kornberg war am 
19. und 20. Jänner 2019 

mit der Schlösserstrasse 
auf der Hochzeitsmesse der 
Burg Schlaining im Süd-
burgenland vertreten. Es 
konnten wichtige Kontakte 
geknüpft und die Burgen-
ländischen und Steirischen 
Kooperationen intensiviert 
werden.

Gemeinsam mit dem  
Außenwir tschaf tscen-
ter Laibach präsentierte 
sich die Schlösserstrasse, 
Schloss Kornberg, Vulcano 
Schinken, Spirit of Regi-
ons und der Tourismusver-
band Feldbach vom Mi 29. 
01. – Sa 02. 02. 2019 auf 
der größten Tourismus-
messe Sloweniens. 

Geworben wurde mit  
Paketangeboten für die ku-
linarische Region und Kul-
tur an der Schlösserstraße. 
Unser umfangreiches Ange-
bot, die Nähe zu Slowenien 

und das gemeinsame Inter-
reg-Projekt der Schlösser-
strasse mit Slowenien war 
Türöffner für viele inter-
essante Gespräche, unter 
anderem mit dem sloweni-
schen Wirtschaftsminister 
Zdravko Pocivalšek. 

Die Kontaktpflege zu Tou-
r ismusverantwor tlichen 
und Reiseveranstaltern 
fruchtet bereits mit zahl-
reichen Fachexkursionen in 
unsere Region.

Schloss Kornberg

Werner Glösl-Stadtschlaining, Sonja Skalnik und Konsul Mag. Andreas Bardeau –  
Schloss Kornberg & Schlösserstrasse

Foto unten:  
Dr. Robert Celec – Schloss Rakican,  
Partnerschloss der Schlösserstrasse,  

Konsul Mag. Andreas Bardeau und der  
slowenischer Wirtschaftsminister Zdravko Pocivalšek

Card
Nur daheim bleiben ist günstiger.

www.steiermark-card.net 

Wir sind 

Partner!
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kultur-land-leben
Verein zur Förderung von Kunst  
und Kultur im ländlichen RaumHÖRgenuss  

„Philharmonische 
Klänge“ 2019
vom 24. März bis 2. Juni 
2019 im Thermen-& 
Vulkanland Steiermark

Mit sechs Konzerten in 
Schlössern, Kirchen 

und anderen Kulturzentren 
geht die diesjährige Kon-
zertreihe der „Philharmo-
nischen Klänge“ im Südos-
ten der Steiermark zum 11. 
Mal über die Bühne. Karl 
Nestelberger, Obmann des 
Vereins kultur-land-leben, 
Günter Seifert, ehemaliger 
Primgeiger der Wiener Phil-
harmoniker, der im Novem-
ber 2018 das Ehrenzeichen 
des Landes Steiermark für 
diese Konzertreihe erhal-
ten hat, und nicht zuletzt 
die ausgezeichneten Mu-
siker und Musikerinnen 
des Orchesters der Wiener 
Philharmoniker garantie-
ren für erlesene Konzerte in 
höchster Qualität. 
Die Meisterwerke der Wie-
ner Klassik (Haydn, Mozart, 
Beethoven) sowie Perlen 
der Romantik (Schubert, 
Brahms, Dvorák, Strauß-
Familie) bilden das Zent-
rum der sechs fachkundig 
moderierten Konzerte.

�� So, 24.3.2019, 11 
Uhr (Matinee) im 
Gerberhaus FEHRING, 
Urban Ensemble Wien

�� So, 7.4.2019, 11 
Uhr (Matinee) 
im forumKloster-
GLEISDORF, Internat. 
Philharmonisches 
Jugendorchester 
& Rebecca Nelsen 
(Sopran)

�� Ostermontag, 
22.4.2019 in 
der Pfarrkirche 
KAPFENSTEIN 
(ausverkauft), Phileo 
Streichquartett u.Flöte

�� Mi, 1. Mai 2019, 16:30 
Uhr in der Pfarrkirche 
KIRCHBACH, Günter 
Seifert & seine 
Philharmonischen 
Freunde und Ildikó 
Raimondi

�� Mi, 29.5.2019, 20.00 
Uhr im Schloss 
KORNBERG (Schlosshof 
/ Rittersaal bei 
Schlechtwetter), A.	
Großbauer Ensemble

�� So, 2.Juni 2019, 
11.00 Uhr (Matinee) 
in der Florianikirche 
STRADEN, Seifert 
Quartett, Klarinette & 
Orgel

Informationen und 
Kartenbestellungen 
unter der Tel.- Nr.  
0664 / 3831040  

oder über unsere 
Homepage unter
www.kultur-land-leben.at 

Urban Ensemble Wien & Bandoneon

Philh. Jugendorchester mit Günter Seifert

Info-Telefon 0660 / 3510765  
office@kultur-land-leben.at - www.kultur-land-leben.at

Phileo - Streichquartett
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Ball der FF Riegersburg 
2019

Auch das Jahr 2019 wurde wieder 
mit dem traditionellen Ball der FF 

Riegersburg feierlich empfangen. Zu 
diesem Zweck fanden sich am  5. Jän-
ner zahlreiche Besucher in der sehr 
schön dekorierten Vulkanlandhalle in 
Riegersburg ein.

Kommandant HBI Karl Koth durf-
te zahlreiche Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister Manfred Reisenhofer, 
Bereichskommandant OBR Hannes 
Matzhold und EHBI Johann Koth be-
grüßen. Die Band „Crazy 3“ überzeug-
te mit geschmackvoller Musik und die 
Ballgäste hatten sichtlich Freude da-
ran das Tanzbein zu schwingen. Die 
Gäste wurden von Gerhard Fitz Ca-
tering und seinem Team kulinarisch 
verwöhnt und hervorragend bewirtet. 
Und nach ausgelassenem Tanz und 
mit gut gefülltem Magen zog es viele 
der Gäste an die Bar, ehe sich gegen 
Mitternacht der Höhepunkt der Ball-
nacht näherte.
Mit der Midnightshow konnte die FF 
Riegersburg wieder alle Gäste begeis-
tern. Begonnen wurde diese mit Max 
Raabe und seinem kleinen grünen 
Kaktus, ehe die Riegersburger Taxi-
fahrer auch dieses Jahr wieder aus 

dem Nähkästchen plauderten und 
die Lachmuskeln der Ballgäste stra-
pazierten. Mit Ihrem Hit „Felicita“ 
brachten Al Bano & Romina Power 
anschließend so manches Herz zum 
Schmelzen. Danach durften wir die 
Draufgänger und Cordula Grün auf der 
Bühne begrüßen. Was in einem „eh-
renwerten Haus“ auf keinen Fall ge-
duldet wird, wurde dem großartigen 
Publikum im Anschluss veranschau-
licht. Als anschließend diverse, teils 
atemberaubende  „Sparmaßnahmen 
im Altersheim“ vorgeführt wurden 
blieb kein Auge trocken.Danach wur-
de für alle Nicht-Kameradinnen ver-
anschaulicht was sich im Falle eines 
Einsatzes auf deren Anfahrt im Feu-
erwehrauto abspielt. Zum Abschluss 
brachte DJ Ötzi so manches Gesicht 
im Publikum zum Erröten, als er seine 
„7 Sünden“ zum Besten gab. 
Nach dem Ende der Mitternachts-
show wurde noch eifrig getanzt und 
mit dem ein- oder anderem Glas Sekt 
von der Sektmanufaktur Meister oder 
einem Glas Wein vom Weinhof Wippel 
angestoßen.

Die Freiwillige Feuerwehr Riegersburg 
dankt allen Ballgästen, die den dies-
jährigen Feuerwehrball mit ihrem 
Besuch zu einem Ereignis gemacht 
haben, das noch lange in guter  
Erinnerung bleiben wird.

Geburtstage

70 Jahre
Hans Peter Hartinger

60 Jahre
Josef Kink

Unseren Jubilaren die besten Glück-
wünsche und Gesundheit wünschen 
euch eure Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden.

Jugend
Am 10. November 2018 fand in der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschu-
le Steiermark die Prüfung um das  
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
in Gold statt.
Johannes und Matthias Maurer berei-
teten sich zusammen mit den Jungs 
und Mädels der restlichen Feuerweh-
ren im Abschnitt Riegersburg inten-
siv darauf vor. Neben theoretischen 
Planspielen waren auch eine Unfall-
stelle ordnungsgemäß abzusichern, 
Verletzungen richtig zu versorgen, 
eine Saug- sowie eine Löschleitung 
aufzubauen und Geräte für den Tech-
nischen-, sowie den Brandeinsatz 
mussten ihrer Verwendung nach zu-
geordnet werden.

Das FJLA Gold ist die letzte und 
höchste Stufe der Feuerwehrjugend-
ausbildung bevor es nach erfolgreich 
abgelegter Grundausbildung in den 
Einsatz- bzw. Aktivdienst geht. 

Vom Abschnitt Riegersburg konnten 
alle Jungflorianis die Prüfung erfolg-
reich meistern! 

Wir gratulieren  
sehr herzlich!

Gut Heil!

Das Kommando der FF Riegersburg

Freiwillige Feuerwehr Riegersburg
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Nachrufe
 
Wir trauern um  
Herrn OBM a.D. 
Friedrich KAHR
* 21. Juni 1941   
+ 27. Dezember 2018

Ein besonderer Mensch 
ist nach kurzer, schwe-

rer Krankheit unerwartet 
von uns gegangen. 

Unser Kahr Fritzl (wie er ge-
nannt wurde) hat sich rund 
sechs Jahrzehnte in den 
Dienst der Freiwilligen Feu-
erwehr Breitenfeld gestellt 
und er hat dies in einer 
vorbildlichen Art und Wei-
se getan, wie man es nur 
noch selten findet. Wohl 
kaum ein anderer Kamerad 
hat so viele Einsatzstunden 
und Zeit für die Hilfe an den 
Menschen aufgebracht wie 
der Fritzl.  
Als Oberbrandmeister hat 
er im aktiven Dienst we-
sentlich Mitverantwortung 
für die Einsatzbereitschaft 
unserer Feuerwehr getra-
gen. Er war in seiner Aktiv-
zeit und auch noch darüber 
hinaus fast bei jedem Ein-
satz mit
seiner Hilfsbereitschaft 
dabei und es gab keine Ver-
anstaltung der Feuerwehr 
Breitenfeld, an der Kahr 
Fritzl nicht seine Zeit und 
seinen Einsatz zur Verfü-
gung gestellt hat.  

Darüber hinaus hat Kahr 
Fritzl durch sein techni-
sches Verständnis und den 
Einsatz seiner Erntemaschi-
nen auch vielen Landwirten 

und besonders Nebener-
werbsbauern geholfen. Sei-
ne überaus hilfsbereite Art 
und sein humorvoller Um-
gang mit seinen Kameraden 
und Mitmenschen sollten  
uns immer als besonderes 
Vorbild in Erinnerung blei-
ben. Zum Abschied bleibt 
uns nur noch einen beson-
deren Dank an einen beson-
deren Menschen zu richten. 

Fritzl, wir werden dir immer 
ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Wir trauern  
um Herrn  
EHFM Christian  
SCHNECKER
* 28. Juli 1939   
+ 28. Jänner 2019

Christian Schnecker 
stand 44 Jahre als 

pflichtbewusster Kamerad 
in den Reihen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Breiten-
feld. Wann immer es ihm 

möglich war, unterstützte 
er in unzähligen Einsätzen 
und Ausrückungen die Feu-
erwehr im Dienst  an den 
Mitmenschen – getreu dem 
Motto „Einer für alle und 
alle für 
einen – Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr“. Die 
Freiwillige Feuerwehr 
spricht ihm dafür einen be-
sonderen Dank aus. 

Wir werden Christian 
Schnecker immer ein eh-
rendes Andenken bewah-
ren.

Eure Kameraden  
der Freiwilligen  

Feuerwehr Breitenfeld a.d.R.

HLM Wolfgang Schmidt

Über den Feuerwehrball am 
9. Februar und der Jahres-
hauptversammlung am 17. 
Februar berichten wir aus-
führlich in der nächsten 
Ausgabe.

Gut Heil!

HBI Florian Brandl

Freiwillige Feuerwehr Breitenfeld
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Generalver-
sammlung der 
Marktmusik- 
kapelle

Am 13. Jänner wurde 
beim Gasthaus Auer 

die Generalversammlung 
der MMK abgehalten. 
Obmann Gernot Lichteneg-
ger durfte Gemeindekas-

sier Johann Hartinger und  
Bezirksobmann des  
Musikbezirks Feldbach 
Franz Monschein als  
Ehrengäste begrüßen.  
Änderungen gab es 

beim Obmannstellver-
treter. Hier trat Werner  
Wippel aus seiner Funkti-
on zurück. In Zukunft wird 
Stefan Maußer der zwei-
te Obmannstellvertreter 
neben Peter Müllner sein.  
Auch Laura Winkler wurde 
als zweiter Kapellmeis-
ter-Stellvertreter neben  
Christian Schwab gewählt. 
Johann Fuchs wurde im 
Zuge dieser Versammlung 
als Ehrenobmann der Markt-
musikkapelle ernannt.  
 
Lob gab es auch von Ka-
pellmeister Josef Wink-
ler für den großen 
Einsatz der vielen Ausrü-
ckungen und auch für die 
Mitreise zur Partnerkapelle  
Eibesthal im  Sommer 2018.  
 
Bevorstehende Ziele sind 
ein Kirchenkonzert im März 
und die Teilnahme an der 
Marschmusikbewertung im 
Mai in Hatzendorf.

Wolfgang Fauland

Marktmusikkapelle Riegersburg

Ihre Berater,  
auf  Seite.Ihrer

0664/ 88 59 44 640664/ 3 810 820

Josef          David

weber
Sie sind noch nicht 
GRAWE- Kunde?

Gerne bieten wir Ihnen 
unverbindliche Vergleichsangebote
an und beraten Sie in Versicherungs-
und Finanzierungsfragen.

Wechseln Sie jetzt auf die
zuverlässige Seite! 

Weihnachtskonzert 2018: Bgm. Reisenhofer bedankt sich bei den  
ausgezeichneten Musikern der MMK Riegersburg
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Musikverein Breitenfeld

“Wir wünschen um das 
ganze Haus zu diesem 
neuen Jahr, wir wün-
schen Glück und Segen, 
Gesundheit auch bevor, 
wir wünschen Fried und 
Einigkeit und jedem sei-
ne Ehre, und wenn das 
Jahr vergangen ist, dann 
komma wieder her.”

Nicht nur die Musiker, 
auch alle Freunde der 

Musik freuen sich auf die 
besondere Zeit des “Neu-
jahrgeigens”. Es wird schon 
im Vorfeld abgeklärt, an 
welchem Tag die Musiker 
kommen, um mit Speis und 
Trank aufzuwarten.

Der Musikverein Breiten-
feld möchte sich noch ein-
mal recht herzlich bei allen 
Gönnern für die besondere 
Gastfreundschaft und die 
Spenden bedanken. 
Mit Ihrer Unterstützung 
können wieder neue  
Instrumente und Trachten 
für unsere Jungmusiker  
angekauft werden. 

Wir freuen uns schon jetzt 
auf den 26. Dezember 
2019, wenn es wieder er-
klingt “Wos werma dem  
Hausherrn wünschen zu 
diesem neuen Jahr,...”

Vorschau:
4.3. Bezirksmusikerball 
30.3. Wunschkonzert 

Teresa Gratzer, Karin Glaser

Mähdrescher 
Traktore 
Landwirtschaftliche
Maschinen

Zeitwert-Schätzungen 
Betriebsübergabe - Verlassenschaft 

Walter Pu�er
Zerti�zierter Sachverständiger

Riegersburg 71     Tel. 0664 7355 4153
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DANKE Fredi  
und Mircea

Wir wollen uns noch-
mals ganz herzlich bei 

unserem Trainerteam der 
Kampfmannschaft, Alfred 
Stocker und Mircea State für 
die vergangenen 2,5 Jahre 
bedanken. Mit euch haben 
wir das große Ziel Meister-
titel und somit den Aufstieg 
in die Gebietsliga geschafft!  
Danke für euren Einsatz und 
eure Treue! Dennoch hof-
fen wir, euch am Sportplatz 
begrüßen zu dürfen, um 
gemeinsam auf die schöne 
Zeit anzustoßen. Neuer Trainer

Ganz besonders freut es uns, 
den ehemaligen Spieler, 
Trainer der damaligen U13 
und zuletzt im Beirat aktiven  
Christian Rabl als den neu-
en Mann an der Seitenout-
linie vorstellen zu können.  
Mit ihm als frischem Wind 
wollen wir so schnell wie 
möglich vom Tabellenende 
weg und letztendlich den 

Klassenerhalt schaffen! 
Herzlich Willkommen 
und viel Erfolg!

Neue Dressen U7
Sensationeller 3. Platz 
beim traditionellen U7-Hal-
lenturnier in Fürstenfeld.  
Wir bedanken uns bei Ni-
ceshops für die gesponser-
ten Dressen und bei Anita  
Teschl für die Organisation.

Schlagernacht  
war wieder ein 
voller Erfolg
Am 5.1.2019 lud der SC  
Breitenfeld zur Schlager-
nacht Volume 2 in Krennach 
beim Gasthaus Prehm ein. 
Mit der Lebenshilfe-Band 
Anbandln startete man in 
den Abend. Durch die Nacht 
führte wie schon letztes 
Jahr Radio Steiermark-
Moderator Erich Fuchs und 
sorgte für die musikalische 
Unterhaltung. Das High-
light schlecht hin war aber 
für viele die eigens einstu-
dierte Mitternachtseinlage.

Mit Klassikern der Band 
ABBA fühlte man sich in 
die 80er zurückversetzt 
und Obmann Karl König 
selbst interpretierte den 
Großen Elvis. An der Bar, in 
der Disco und am Cocktail-
stand feierte man bis in die  
Morgenstunden. Zusätzli-
chen Spaßfaktor brachte 
die legendäre Fotobox. 

Obm-Stv. Benjamin Rabl

Sportclub SC Breitenfeld

www.tischlerei-raidl.at 0664 / 13 85 202
office@tischlerei-raidl.at
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Sportunion Riegersburg

Am 5. Jänner dieses 
Jahres fand wieder un-

ser „Uri Schnepf- Gedenk-
turnier“ in der Stadthalle 
Feldbach statt. 10 Mann-
schaften lieferten sich ei-
nen spannenden Kampf, 
wobei unsere Gastmann-
schaft aus Slowenien rund 
um unseren Trainer Sretko 
den Sieg erringen konnte.

Den 2. Platz belegte 
die Mannschaft des  FC  
Schützing vor Athletik 
Breitenfeld. 

Unser Fußball-Nachwuchs 
(FNZ Vulkanland) feierte 
am 20.1.2019 den Jahres-
abschluss für 2018, bei 
dem jede(r) Spieler(in) 
ein Leibchen oder eine 
Sporttasche erhielt. Dafür 
möchten wir uns nochmals 
bei den Sponsoren sehr 
herzlich bedanken, die das 
ermöglichten!

Die nächsten Termine sind 
der alljährliche Kinder-
maskenball am 3. März 
in der Vulkanlandhalle 
Riegersburg und das ge-
mütliche Gesellschafts-
schnapsen im Sporthaus 
am 30. März. Beginn 18.00 
Uhr, gleich im Anschluss 
an unser erstes Meister-
schaftsheimspiel gegen 
USV Siebing  um 14.30 Uhr.
Meisterschaftsstart ist der 
23. März um 15.00 Uhr  in 
Fürstenfeld.

Um unser sportliches Ziel 
im Frühjahr zu erreichen, 
möchten wir auch wieder 
um rege Unterstützung 
durch unser Publikum  
bitten und freuen uns auf 
euren Besuch.

Mit blau-gelben Grüßen

Vorstand und Trainerteam 
der SU Raiffeisen Zotter-
Schokoladenmanufaktur 
Riegersburg-Vulkanland 

Samstag
13. Juli

17.30 - ca. 24 Uhr

DER
RIEGERSBURG

Freitag
16. Aug

17.30 - ca. 24 Uhr

www.dieriegersburg.at

Der „Kleinfeld–Sommercup“ wird zum neunten Mal ausgetragen. Alle 2 Wochen findet eine Runde statt.
Auslosung ist Ende März. Spielberechtigt sind Hobby-Spieler. Kleinfeld (6 Feldspieler + Tormann).  
Es werden noch Mannschaften gesucht. Info: www.kleinfeld-sommercup.at oder unter 0664/75073720.
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ATC Breitenfeld/St. Kind

Freundschaft-
liches Eisstock-
schießen in  
Breitenfeld

Die Mitglieder des  
ATC Breitenfeld/R. –  

St. Kind und des TC  
Breitenfeld haben Ende 
Jänner ihre Tennisrackets 
gegen Eisstöcke getauscht 
und ein freundschaftliches 
Eisstockschießen auf der 

Eisanlage in Breitenfeld 
veranstaltet. Perfekt bewir-
tet vom Hüttenteam rund 
um Ingo wurden mehrere 
„Kehren“ Eisstock geschos-
sen und danach wurde in 
der Eishütte zusammenge-
sessen und auch noch die 

eine Kartenpartie oder die 
andere Dartpartie gespielt.
Ein großes Dankeschön 
nochmals an Ingo & Team 
für die Bewirtung.

Für den Vorstand des ATC: 
Obmann Christian Schwab

SCHNITZELWOCHEN
im März! 

Schnitzelvarianten
aller Art!

EIN LEHRLING
für Küche bzw. im Service gesucht!

BREITENFELD 20  8313, BREITENFELD AN DER RITTSCHEIN
+43(0)664 25 20 470, OFFICE@BREITENFELDERHOF.COM

WWW.BREITENFELDERHOF.COM

MUTTERTAG 
Mittagsbrunch

12. Mai
ab 11:30 Uhr

 FIRMUNG
& ERSTKOMMUNION

Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung.

Jeden Firmling
und jedes

Kommunionskind
erwartet eine

Überraschung!

ZUR RIEGERSBURG

BREITENFELDERHOF

GENIESSEN | WOHLFÜHLEN | ÜBERNACHTEN
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BFH_180x120_Einschaltung_Vulkan Kopie.pdf   1   08.02.19   10:12
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Wintermeisterschaft

Der UTC Riegersburg beteiligt sich 
mit zwei Teams an der Winter-

meisterschaft des steirischen Tennis-
verbandes. 
Mannschaft 1 spielt in der Landesli-
ga A und ist nach fünf Runden an der 
vierten Stelle, von acht Teams.
Mannschaft 2 ist in der 1. Klasse mo-
mentan überlegener Tabellenführer 
und daher auf dem besten Weg den 
Aufstieg in die Landesliga B zu fixie-
ren.

Wintertraining
Sehr fleißig bereiten sich unsere 
Mannschaften den gesamten Winter 
auf die neue Saison vor. 
In den beiden Tennishal-
len von  Feldbach und Bad  
Gleichenberg wird daher in allen Al-
tersgruppen sehr intensiv trainiert. 

Die Trainer Heli Gugatschka, Manfred 
Gumhold und Werner Gumhold leisten 
dabei nicht nur hervorragende Arbeit, 
sondern opfern auch viel Freizeit  da-
für. Allerdings zeigt uns der sportli-

che Erfolg, aber auch der entstehende 
Teamgeist, wie wichtig diese Tätigkeit 
ist.

Werner Gumhold

UTC Riegersburg

DER SCHADENSPEZIALIST

8350 Fehring   Grüne Lagune 3   
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Motoradsportclub Riegersburg 
Das Motorradjahr 2018 

wurde vom Motorradl-
verein mit der jährlichen 
Silvesterausfahrt beendet 
und mit einem neuen Vor-
stand wird in die Motor-
radsaison 2019 gestartet. 
Der neue Vorstand setzt 
sich aus folgenden Perso-
nen zusammen: Obmann 
Walter Zotter, Obmann-
Stellvertreter Hans Jürgen 
Kaufmann, Kassier Peter 
Haslinger, Kassier-Stellver-
treter Christian Amtmann, 
Schriftführer Philipp Adl-
gasser und Schriftführer-
Stellvertreter Robin Hofer. 
Besonderer Dank gilt dem 
„alten“ Obmann-Stellver-
treter Gerhard Trummer. Er 
hat sich über viele Jahre für 
den Motorradlverein stark 
gemacht und hat viele Ver-
anstaltungen organisiert.

73gaudium

Tickt Ihr Auge noch richtig?

OPTOMETRIST • OPTIKMEISTER • KONTAKTLINSENOPTIKER • SPORTOPTIKER

optik billek Gmbh

Bürgergasse 12 • 8330 Feldbach • Tel.: 03152 / 37180

• sehen •  messen • erkennen • beraten • in höchster Präzision 

vlnr.: Philipp Adlgasser, Christian Amtmann, Hans Jürgen Kaufmann,  
Walter Zotter, Peter Haslinger und Robin Hofer
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naturwald.cloudaccess.
host 
 
 

                 Obmann: Valentin Krenn, Telefon 0664/73617228….. 

 Naturw@ld  Steiermark 

Naturwald Steiermark 
naturwald.cloudaccess.host
Vereinsgründung – 2008
Vereinssitz – Feldbach

 
Obmann Valentin Krenn
Forchauberg 34
8333 Riegersburg
v.krenn@hotmail.com

Wir sind übrigens auch auf Facebook erreichbar.
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Arbeitszeitflexibilisierung seit 01.09.2018 

Durch die Änderung des Arbeitszeitgesetzes und des Arbeitsruhegesetzes ist es seit 01.09.2018 mög-
lich, Mitarbeiter/Innen zu Spitzenzeiten bis zu zwölf Stunden am Tag zu beschäftigen. Bisher war das 
nur unter bestimmten Voraussetzungen erlaubt und bei Verstößen drohten Verwaltungsstrafen. 

Die Neuregelung zur neuen Höchstarbeitszeit bringt keinen generellen 12-Stunden-Tag und auch 
keine generelle 60-Stunden-Woche. Die Normalarbeitszeit bleibt grundsätzlich bei 8 Stunden pro Tag 
und 40 Stunden pro Woche, allerdings wird es leichter die Arbeitszeit auf 12 Stunden pro Tag zu er-
weitern. 

Die Neuregelung sieht vor, dass Überstunden, die zu einer Tagesarbeitszeit von mehr als zehn Stun-
den bzw. einer Wochenarbeitszeit von mehr als 50 Stunden führen, von Arbeitnehmern ohne Angabe 
von Gründen abgelehnt werden dürfen. Die Ablehnung der Überstunden darf keine Nachteile für den 
Arbeitnehmer nach sich ziehen.  

Eine Ausnahme vom Arbeitszeitgesetz und vom Arbeitsruhegesetz gibt es seit 01.09.2018 für leitende 
Angestellte und Arbeitnehmer mit maßgeblicher selbständiger Entscheidungsbefugnis sowie für nahe 
Familienangehörige, wenn die gesamte Arbeitszeit aufgrund der besonderen Merkmale der Tätigkeit 
nicht im Voraus festgelegt wird oder wenn die Arbeitszeit selbst festgelegt werden kann. 

Ebenso ist es nun möglich, dass bei vorübergehend auftretendem besonderem Arbeitsbedarf Aus-
nahmen von der Wochenend- und Feiertagsruhe an vier Wochenenden oder Feiertagen pro Arbeit-
nehmer und Jahr möglich sind. Diese Ausnahmen können aber nicht an vier aufeinanderfolgenden 
Wochenenden erfolgen. 

Altersteilzeit: Schrittweise Anhebung des Zugangsalters 

Durch die Altersteilzeit wird es älteren Arbeitnehmern ermöglicht, die Arbeitszeit für eine gewisse 
Zeit vor dem Pensionsantritt zu reduzieren. So ist es möglich, die Arbeitszeit um bis zu 60 Prozent zu 
verringern, aber weiterhin bis zu 80 Prozent des bisherigen Einkommens ausbezahlt zu bekommen. 
Die Sozialversicherungsbeiträge werden weiterhin vom Dienstgeber bezahlt, sodass keine Ansprüche 
aus der Kranken-, Pensions- oder Arbeitslosenversicherung verloren gehen. Auch auf die Höhe der 
Abfertigung hat die Altersteilzeit keine Auswirkung. Der Dienstgeber erhält als Ausgleich dafür vom 
AMS einen teilweisen Ersatz für die Weiterzahlung des Entgelts und der Sozialversicherungsbeiträge. 

Bisher konnte die Altersteilzeit frühestens 7 Jahre vor dem Erreichen des Regelpensionsalters (bei 
Männern 65 Jahre und bei Frauen derzeit 60 Jahre) angetreten werden. Durch die Anhebung des 
Zugangsalters ist die Altersteilzeit ab 01.01.2019 frühestens 6 Jahre vor dem Regelpensionsalter und 
ab 01.01.2020 frühestens 5 Jahre vor dem Regelpensionsalter möglich. 
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/Innen unserer Kanzlei gerne zur Verfügung! 

 
Tricom Steuerberatung GmbH & Co KG 
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Frau in der Wirtschaft
Im Rahmen des Riegers-

burger Adventkalenders 
haben wir gemeinsam mit 
Günther Maierhofer die be-
reits 3. Winterwanderung 
durch Riegersburg organi-
siert. Und diesmal gab es 
sogar ein bisschen Schnee 
entlang unseres Weges! 
Durch den Verkauf von 
Punsch und Waffeln konn-
ten € 390,00 von Frau in der 
Wirtschaft an die Vinzenz-
gemeinschaft Riegersburg 
übergeben werden. 
Da diese Wanderung so gut 
von der Bevölkerung aufge-
nommen wird und es jedes 
Jahr mehr Leute werden, 
die mitgehen, werden wir 
wohl auch im kommenden 
Dezember wieder durch das 
winterliche Riegersburg 
wandern und uns von  
Günther Maierhofer für ein 
paar Stunden in die Welt der 
Sagen entführen lassen. 

Winterwanderung geführt  
von Günther Maierhofer

A R T E 
NOAH

TIERSCHUTZPREIS

PREISGELD 
€ 26.000,- (€ 7.500,- in bar & € 18.500,- in Form von Kunstwerken) 

Einreichstellen:
     ARTE NOAH, Ludwig und Gaby Haas, Drosen 45, 8383 St. Martin a.d.R.
     ARTE NOAH, Silvia Nagy, Mühldorf 520, 8330 Feldbach
     Stadtgemeinde Feldbach, Kennwort ARTE NOAH, 
     Hauptplatz 13, 8330 Feldbach

Kontakt: Carina Hödl, MSc, 
Tel.: 0664/3583379, kontakt@arte-noah.at

Tierschutzpreis
Schirmherrschaft

Einreichung von 01.02. bis 15.04.2019
Formular auf www.arte-noah.at
oder per Telefon anfordern unter 0664/3583379

Privatpersonen

eingetragene Vereine 

Pflicht- und Höhere Schulen

2.Vulkanland infor-
miert künftig in 
jeder Ausgabe

An dieser Stelle möchten 
wir Sie in den nächsten 

Ausgaben über das Steiri-
sche Vulkanland informie-
ren. Eckdaten über die Re-
gion sowie Hintergründe, 
Ideen und Erreichtes.

Das Steirische Vulkanland 
umfasst 32 Gemeinden: 
Alle Gemeinden des Bezir-
kes Südoststeiermark so-
wie 6 Gemeinden aus den 
Bezirken Leibnitz, Hart-
berg-Fürstenfeld und Weiz. 
Die Region hat damit über 
100.000 Einwohner sowie 
rund 5.000 landwirtschaft-
liche und 6.000 gewerbli-
che Betriebe! Diese Kraft 
soll gebündelt werden, um 
gemeinsam unsere Region 

zu gestalten. Oberste Leitli-
nie der Region ist die Vision 
2025 - menschliche, öko-
logische und wirtschaftli-
che Zukunftsfähigkeit. Das 
bedeutet, dass die Lebens-
kultur, der Lebensraum 
und die Regionalwirtschaft 
so weiterentwickelt wer-
den sollen, dass auch die 
kommenden Generationen 
die hohe Lebensqualität 
unserer Region genießen 
können! Der Wandel von 
der Grenzregion zum inno-
vativen und lebenswerten 
Steirischen Vulkanland 
ist gelungen. Gemeinsam 
bereiten wir nun das Stei-
rische Vulkanland auf die 
Zukunft vor!

www.vulkanland.at

F.i.d.W. Riegersburg

Jede Maske wird mit einem Freigetränk belohnt.
Um 15 Uhr prämieren wir das originellste Kostüm.

-Faschingsrummel
am Marktplatz

Faschingsdienstag
ab 11 Uhr

Plakat Faschingdienstag 2019.indd   1 08.02.2019   13:17:35
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Seit der letzten Ausgabe wurden  folgende GemeindebürgerInnen 
zum Jubiläum geehrt. Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute zum 

Ehrentag und viel Gesundheit!

Foto oben vom 12.12.2018: ALOISIA JANISCH  
AUS ALTENMARKT FEIERTE IHREN 90ER

Ehrungen Jubilare

Die Fotos der Ehrungen sind auch auf unserer Gemeindehomepage www.riegersburg.gv.at zu sehen.
Gemäß EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)wurden die Zustimmungserklärungen für Zeitung  

und Gemeindehomepage erteilt. Falls Sie keine Ehrung oder zwar eine Ehrung aber keine Veröffentlichung  
eines Fotos oder Berichtes möchten, wird dieser Wunsch selbstverständlich zur Kenntnis genommen.

Foto oben vom 29.01.2019: ANTON KÖNIG  
AUS RIEGERSBURG FEIERTE SEINEN 90ER 

Foto unten vom 06.12.2018: Seitens der Marktgemeinde werden halbjährlich die Jubilare  
zum 75sten, 80sten und 85sten Geburtstag zu einer gemeinsamen Feier geladen.  

Diesmal traf man sich in der „Wippl´s Hofbergstub´n“
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Wir heißen unsere neuen  Erdenbürger herzlich willkommen!

Wir freuen uns auch über die Beiträge der stolzen Eltern, welche uns mit der Bitte um Veröffentlichung kontaktieren.  
Dazu die Fotos mit Kommentaren auf der nächsten Seite.

�� Albert Schögler, Riegersburg

�� Matheo Lang, Breitenfeld

�� Henry Liam Martin Hafner, Dörfl

�� Mila Johanna Posch, Lembach

�� Leonhard Trummer, Bergl

�� Nico Höfler-Wagner, Lödersdorf

�� Vincent Josef Kessler-Dietl, Dörfl

�� Martin Urbanitsch, Bergl

�� Philipp Robert Fuchs, Dörfl

�� Lorena Stefanie Sitzwohl, Schweinz

�� Jakob Prehm, Schweinz

�� Johanna Koller, Schweinz

Geburten
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Christiane Fritz und Stefan Janisch aus Krennach bedanken 
sich für den „Babyrucksack“ der Gemeinde, welchen sie 

anlässlich der Geburt von Luca erhalten haben.

Bilderbogen stolzer Eltern

Wir haben uns sehr gefreut über den Besuch der Gemeinde 
und den tollen Rucksack zur Geburt unseres Sohnes Albert.
Er ist am 10.11.2018 um 6:29 Uhr in Graz auf die Welt ge-
kommen und jetzt sind wir auch nach Riegersburg gesiedelt.

Familie Barbara und Joachim Schögler

Mila Johanna Posch aus Lembach erblickte im November 
2018 das Licht der Welt. 

Die nächste Winzer-Generation ist gesichert: Unser gan-
zer Stolz heißt Vincent Josef Kessler-Dietl, geboren am 
14.12.2018, 04:53 Uhr in Feldbach, 3650g und 52 cm.

Eltern: Andrea Maria Kessler-Dietl und Andreas Josef 
Kessler-Dietl aus Kornberg-Dörfl 14, 8333 Riegersburg

Wir möchten uns hiermit herzlich bei der Gemeinde und bei 
allen anderen für die tollen Geschenke zur Geburt unseres 

Lieblingsmenschen bedanken. Als kleines Frühchen kam 
unsere Liebe Jessica Valentina am 7.September 2018 mit 

2460g in Graz zur Welt und machte uns zu glücklichen und 
stolzen Eltern einer kleinen Familie.

Petra Pichlbauer und Wolfi Petz
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EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND  
FLEXIBLEN RATEN 

Martin Johannes Schnepf  
Finanzberater 
0664 / 22 65 759  
martin.schnepf@wuestenrot.at 

IHR FINANZIERUNGSEXPERTE VOR ORT:

www.wuestenrot.at
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Veranstaltungen & Informationen

Faschingstreiben der FF St. Kind
02.03.2019, ab 08.00 Uhr im Gebiet 
Breitenfeld / St. Kind
 
Kindermaskenball KG Breitenfeld
02.03.2019 ab 14.00 Uhr im  
Breitenfelderhof
 
Lachparade 2019
02.03.2019, 19.00 Uhr  
im Dorfhaus Schützing
 
Lödersdorfer Kinderfasching
02.03.2019, 14 Uhr im GZ Lödersdorf 
 
Maskenball der MMK Riegersburg
02.03.2019, 20.00 Uhr in der  
Vulkanlandhalle Riegersburg 
 
Kindermaskenball SU Riegersburg
03.03.2019, 13.30 Uhr in der  
Vulkanlandhalle Riegersburg 
 
Bezirksmusikerball
04.03.2019, 19.00 Uhr  
im Breitenfelderhof
 
Lachparade 2019
04.03.2019, 19.00 Uhr  
im Dorfhaus Schützing
 
Faschingsausklang FF St. Kind
05.03.2019, ab 14.00 Uhr im  
Rüsthaus St. Kind, Breitenfeld 
 
Faschingsrummel „Disneyland“
05.03.2019, ab 11.00 Uhr  
am Marktplatz Riegersburg 

Gemeinsam sportlich  
ins Frühjahr: LAUFEN
12.03.2019, 18.00 Uhr, Treffpunkt 
Rüsthaus Bergl / Kornberg
 
Frühlingserwachen u. Ostergrüße
20.03.2019, 18.00 Uhr 
Dorfhaus Schützing
 
Frühlingserwachen  
am Hofberg in Riegersburg
22.03.2019, 19.00 Uhr,  
in der Wippl‘s Hofbergstubn

Bergrallye in Lödersdorf
24.03.2019, ab 09.00 Uhr  
in Lödersdorf 
 
Seniorennachmittag
27.03.2019, 15.00 Uhr im 
GZ Lödersdorf 
 
GEMEINDETAG 2019
29.03.2019, 19.00 Uhr in der
Vulkanlandhalle Riegersburg 
 
Klassik im Dorf - K&K - Hubert 
Salmhofer, Klarinette & Elisabeth 
Väth-Schadler, Klavier
29.03.2019, 19.00 Uhr in der Löke 
(ehemalige Kernölpresse) Lödersdorf 
 
Gesellschaftsschnapsen
30.03.2019, 18.30 Uhr 
im Sporthaus Riegersburg 
 
Riegersburg OPENING - Frühlings-
erwachen auf der Riegersburg
30.03.2019, ab 11.00 Uhr
 
Wunschkonzert des  
MV Breitenfeld
30.03.2019, 19.30 Uhr im Mehrzweck-
turnsaal der Volksschule Breitenfeld 
 
Gemeinsam sportlich  
ins Frühjahr: BIKEN
31.03.2019, 15.00 Uhr, Treffpunkt am 
Parktplatz zum Seebad Riegersburg 
 
Frühlingserwachen  
und Ostergrüße
02.04.2019, 18.00 Uhr 
im GZ Lödersdorf 
 
14. Flohmarkt  
des Kulturverein Breitenfeld
06.04.2019, 08.00 bis 12.00 Uhr im 
Pfarr- und Kulturzentrum Breitenfeld 
 
Großer Steir. Frühjahrsputz im 
gesamten Gemeindegebiet
 06.04.2019, von 8-12 Uhr
 anschließend Jauseneinladung

Moastabradl-Schnapsen
06.04.2019, 18.00 Uhr in der 
Nepomucihalle Riegersburg
 
Vorspielkonzert MUSPOP 
Schülerinnen und Schüler
11.04.2019, 18.00 Uhr  
im Lasslhof Riegersburg 
 
„Schmerzhafter Freitag“  
Sternwallfahrt Breitenfeld
12.04.2019, ab 07.00 Uhr, Breitenfeld 
 
Ostermarkt - Blumen Kickenweiz
13.04.2019, 08.00 Uhr, Riegersburg 
 
Osterschinkenschnapsen  
SPÖ Riegersburg
13.04.2019, 16.00 Uhr im BS Zotter, 
Messnerberg, Riegersburg 
 
Vortrag „Die Klimakatastrophe“ 
13.04.2019, 17.00 Uhr, NMS Rgbg.

Seniorennachmittag
24.04.2019, 15.00 Uhr im 
GZ Lödersdorf 
 
Kräuterwanderung
27.04.2019, 14.00 Uhr Treffpunkt
im Dorfhaus Schützing 
 
Grillparty Bauernbund  
Altenmarkt-Riegersburg
05.05.2019, 10.00 Uhr, Anwesen 
Kropf Altenmarkt, Riegersburg 
 
9. Vulkanlandtriathlon
19.05.2019, 10.00 Uhr 
ab Seebad Riegersburg 
 
Seniorennachmittag
22.05.2019, 15.00 Uhr 
im GZ Lödersdorf 
 
Vortrag „Gesunde Zähne -  
von Anfang an“
 23.05.2019, 19 Uhr, NMS Riegersburg
 
Treffpunkt M: „Mode & Wein“
24.05.2019, 19.30 Uhr am Marktplatz 
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DerVeranstaltungskalender 
ist auch auf unserer 
Gemeindehomepage 

www.riegersburg.gv.at
jederzeit abrufbar. 

Ganz wichtig:  
Die Veranstaltung muss im 
Bürgerservice angemeldet 

werden!

Ärzte - Notdienst
Riegersburg(R) - Söchau(S) - Unterlamm(U)

�� 2.- 3. März: Dr. E. Schueker (U), 03155 40155

�� 9.-10. März: Dr. M. Neumeister (R), 03153 71180

�� 16.-17. März: Dr. E. Eichinger (S), 03387 2244

�� 23.-24. März: Dr. E. Schueker (U), 03155 40155

�� 30.-31. März: Dr. M. Neumeister (R), 03153 71180

Weitere Daten waren zum Zeitpunkt des Druckes 
nicht verfügbar. Sie können aber jederzeit den 
Ärztlichen Notdienst unter Tel. 141 erreichen.

Fax
E-Mail
Homepage

Bürgermeister Manfred Reisenhofer 11
Amtsleitung Johann Sitzwohl 12
Sekretariat und
Wirtschaftsservice Gisela Felkl 13

14
15

Familie & Soziales Mag. (FH) Elisabeth Friedl 23
21
24
25
31
32
33
23
24

Archiv, Brückenwaage Martin Hörmann 03153 8204
Ortsteilbürgermeister Helmut Felkl 0664 4337837

Ortsteilbürgermeister Franz Papst 0664 8465086

Ortsteilbürgermeister Bernhard Trimmel 0664 1923772

Ortsteilbürgermeister Robert Pfingstl 0664 1055555

Bauhofleiter Franz Kosmatsch 0664 8472147

ASZ-Leiter Gerhard Nestelberger 0664 3757852

ASZ-Leiter Jürgen Wiedner 0664 4960646

Klärwart u. Wassermeister Günter Gspaltl 0664 1644692
Klärwart u. Wasserwart Walter Schmidt 0664 7676752

Marktgemeinde Riegersburg 03153/8204

Nebenstellenverzeichnis und Außenstellen

Bürgerservice

Buchhaltung

Bauamt und
Raumordnung

Siegfried Hafner
Andreas Schwab
Heinz Hebenstreit

Eveline Hörmann
Sonja Messerer
Michael Schulter

Durchwahl 22

www.riegersburg.gv.at

Manuela Winkler
Daniela Lang

Standesamt

03152 3048

gde@riegersburg.gv.at

August Kink
Andreas Schwab

KORNBERG

LÖDERSDORF

BREITENFELD

Birgit Rathkolb
Maria Neuhold
Sonja Mießl
Anita Gasper

Kläranlage Riegersburg und Neustift

ASZ Kornberg/Schützing

ASZ Lödersdorf

Bürgerservice / Meldeamt
Steuern & Abgaben, 
Personalverrechnung

ASZ und Bauhof Riegersburg
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